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Editorial
Softskills

Noch vor zwei Jahren war die ,Bugwelle‘ der 
Auszubildenden ein Problem, heute suchen 
Unternehmen nach qualifizierten Azubis. 
Der Fachkräftemangel ist längst über den 
Informatiker hinaus in aller Munde. Aber 
Oberbergs Wirtschaft hat rechtzeitig die 
Zeichen der Zeit erkannt. Seit Jahren sind 
die Wirtschaftsjunioren in 
den Schulen aktiv und Unter-
nehmen stützen den MINT-
Bereich – Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften 
und Technik – um junge 
Menschen frühzeitig dafür 
zu interessieren. Der Verband Die Familli-
enunternehmer-ASU e.V. lud erst kürzlich 
wieder zum Symposium „Fachkräfteman-
gel – künftige Achillesferse der Wirtschaft 
im ländlichen Raum?“. Wo Markus Schell, 
Leiter Unternehmensplanung BPW Ber-
gische Achsen KG, deutlich aufzeigte, dass 
Oberberg die Vorteile des Landlebens mit 
der Nähe zum Urbanen auf  ideale Weise 
verbindet. „Mit 20 wohnt man vielleicht 
in Köln und arbeitet in Wiehl, mit Familie 
zieht man dann aufs Land und fährt zum 
Konzert in die nahe Großstadt“.

Eine weitere Erkenntnis: „Wer für Geld 
kommt, geht auch für Geld.“ Gerlinde Ap-
penfelder und Marlene Weiner betonten 
deshalb auch die sanften Standortfaktoren, 
um zufriedene Mitarbeiter zu halten oder 
neue zu rekrutieren. Dazu gehört neben 

der internen Firmenstruktur eben auch 
ein lebenswertes Umfeld. Darum küm-
mert sich, was die Badesaison betrifft, ge-
rade verschärft der Förderverein für das 
Bielsteiner Freibad, unterstützt durch alle 

Ortsvereine. Aber auch Sport-
angebote, Kulturprogramme 
und nicht zuletzt das allgemei-
ne Wohlbefinden der Bevölke-
rung zählen dazu.

Was die Jugend betrifft, so 
wurde dies sehr anschaulich in der kürzlich 
vorgetragenen Shell Studie analysiert, wo 
die Teens dokumentierten, wie fern ab sie 
von der 80er-Jahre Null-Bock-Stimmung 
sind (QR-Code Link zum nachlesen). Der 
Rest des Aggertals kann dies an zahlreichen 
Sommerfesten beweisen. Ob Open-Air 
auf  dem Lindenplatz oder an der Brauerei,   
ob Public-Viewing oder Ortsfest, jetzt gilt 
es Stimmung zu machen, kräftig zu feiern. 
Sie tun dies für die Soften-Faktoren Ihrer 
Region – also quasi aus wirtschaftlichen 
Gründen, zukunftsweisend, wir wissen es 
gelingt Ihnen, viel Spaß dabei!

Ihr Team vom MedienVerlag

Erhalten Sie hier die 
Kontaktdaten zum 
Verlag.
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In Kürze

Die nasseste Versuchung... auch zum 22. 
Mal verspricht die „Poolparty“ im Walle-
felder Freibad das Party-Event mit Kult-
status in Oberberg zu werden. Musik & 
gute Laune sind vorprogrammiert, wenn 
der TV-Wallefeld einlädt. Feierwütige aus 
dem ganzen Kreis kommen am Freitag,  
31. August nach Wallefeld, um bei der Par-
ty mit dem besonderen Flair dabei zu sein. 
Weitere Informationen unter:

 www.poolparty-wallefeld.de.

Witzig Spritzig
Poolparty Wallefeld

Am Freitag, 6. Juli, ist es wieder soweit: der 
Lindenplatz in Gummersbach öffnet seine 
Pforten für alle Musikbegeisterten. Unter 
dem Motto „70s Rock“ treten Bands wie 
„Middle of  the Road“ und „BC Sweet“ ab 
18.30 Uhr auf  und sorgen für gute und aus-
gelassene Stimmung – und das kostenlos. 
Damit es dieses Jahr genau so einen Rie-
senerfolg wird wie bereits im vergangenen 
Jahr, kommen Sie auf  den Lindenplatz und 
erleben mit anderen Gleichgesinnten eine 
Riesenshow.

Open-Air
70s rocked den Lindenplatz

Die Sozialstiftung der Kreissparkasse 
Köln schüttet in diesem Jahr Erträge von 
69.700 Euro für vielfältige soziale Belange 
im Oberbergischen Kreis aus. Unterstützt 
werden dieses Jahr die Arbeitseingliede-
rung, Berufsvorbereitung, Jugendhilfe, Al-
tenhilfe und Soziale Dienste. Interessierte 
gemeinnützige Vereine richten ihre Anträ-
ge bitte bis zum 28.2.2013 formlos an: So-
zialstiftung der Kreissparkasse Köln Ass. 
jur. Mercedes Slex, Neumarkt 18-24, 50677 
Köln, 0221 227-2400, 
E-Mail mercedes.slex@ksk-koeln.de

Selbsthilfe
69.700 Euro für soziale Projekte

Zielgerade
Schloss Homburg

Für das „Herzstück der Maßnahme“, so 
Bernd Hombach, Vorsitzender des För-
dervereins Schloss Homburg – die gläser-
nen Pavillons im Schatten des Schlosses 
– wurde der Grundstein gelegt. Insgesamt 
belaufen sich die Kosten für das ehrgeizige 
Bauvorhaben auf  7,2 Millionen Euro. Ab 
2013 sollen hier kulturelle Veranstaltungen 
stattfinden und Teile der Dauerausstellung 
präsentiert werden. Schlossherrin Dr. Gu-
drun Sievers-Flägel freut sich, dass so das 
Bergische Wahrzeichen ganzjährig zum 
Veranstaltungsort wird.
www.schloss-homburg.de

185.000 Kilowattstunden Strom produ-
zierten die Anlagen der EGL in 2011. Nun 
benannte sich die Energie-Genossenschaft 
Lindlar (EGL) in Energiegenossenschaft 
Bergisches Land um – das Kürzel bleibt 
–, denn die über 200 Mitglieder kommen 
bereits aus dem gesamten Bergischen. Mit 
Wasserkraft und Windenergie soll es in den 
nächsten Jahren weitergehen. Anteile sind 
ab 500 Euro zu haben, die Rendite ist stabil 
über 2,5 Prozent. 
Weitere Informationen unter: 
energie-genossenschaft-lindlar.de

EGL
für alle

Auf  Maschinen der Kampf  Schneid- und 
Wickeltechnik GmbH & Co. KG werden 
Folien, Papier, Aluminium hergestellt und 
verarbeitet. Mars etwa wickelt seine Riegel 
mit Hilfe von Kampf  ein, aber auch High 
Tec Batteriefolien können verarbeitet wer-
den. Laufen und laufen heißt das zuverläs-
sige Motto von Kampf, die jetzt mit dem 
Gesundheitspreis der AOK ausgezeichnet 
wurden. Über 5 Jahre wird den Mitarbei-
tern ein umfangreiches Informations- und 
Mitmachprogramm geboten.

Mobil
Fit für Kampf
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Ferienspaß 
Spiel, Spaß, Spannung

Auch in diesem Jahr hat der Ferienspaß in 
den Sommerferien interessante Angebote 
für alle Kinder, die nicht in Urlaub fahren. 
Spannende, lustige und kreative Projekte 
warten auf  zahlreiche Anmeldungen. In 
den Heften sind die Angebote der einzel-
nen Kommunen abgebildet. Alle Angebote 
lassen sich der Internetseite des Oberber-
gischen Kreises entnehmen. Von dieser Sei-
te aus kann man auch zu den Ferienspaß-
programmen in Wiehl, Gummersbach und 
Radevormwald gelangen. Die Hefte liegen 
auch in den Rathäusern aus.  
www.obk.de

Hilde Oberbüscher, 89 Jahre, wurde als 
Urgestein des Karnevals für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft geehr. Für die KG war hat 
sie sowohl im Kinderkarneval als auch als 
Präsidentin des Damenelferrates zahlreiche 
Verdienste erworben. Noch immer ist Hil-
de beim Mütterkaffee aktiv. Noch länger 
ist Paul Steeger, 83 Jahre, in den Diensten 
der KG. Schon 1954 bildete er mit Helga 
Fischer das Prinzenpaar und war danach 
viele Jahre als 1. Vorsitzender und nun als 
Ehrenvorsitzender für den Karneval aktiv.

100 Jahre Karneval
Steeger & Oberbüscher

Die Geschichte der Textilien in Märchen 
zeigt das Rheinische Industriemuseum 
in Engelskirchen. Die Sonderausstellung 
„Stroh zu Gold – Spindel, Schiffchen, 
Märchenhelden“ ist noch bis zum 9. Sep-
tember im Alten Baumwolllager zu sehen 
und verbindet Fantasie und Wirklichkeit. 
Mitmachen ist auch gefragt, und so kön-
nen die Besucher die Kleider anprobieren, 
selbst Hand an ein Spinnrad legen oder sich 
die Märchen an den Hörstationen vorlesen 
lassen. Eine Leseecke und ein Spielbereich 
stehen ebenfalls bereit.
www.industriemuseum.lvr.de

Märchenhaft
Stroh zu Gold

Tessa Hahn hat viel bewegt in Lindlar. Als 
langjährige Filialdirektorin der Kreisspar-
kasse Köln hat sie nicht nur die Kunden 
und ihr Team begleitet, unterstützt und 
beraten, sondern sich auch für das soziale 
Umfeld ihrer Filiale engagiert. Ob Verkö-
stigungsstände und aktive Teilnahme bei 
Aktionen wie Lindlar läuft, Kindergarten- 
und Kurspartnerschaften in der Region 
oder die Initiierung einer gemeindeweiten 
`Mut tut Gut` Kampagne. Sie wechselt  in 
die Bezirksdirektion. Guido Sax, Bankwirt 
und Cousin, übernimmt in Lindlar eine 
eingespielte Filiale.

Hahn & Sax
Familientausch 

Der NUK-Businessplan-Wettbewerb findet 
zwischen November und Juni eines jeden 
Jahres statt. Hier werden Existenzgründer 
dabei unterstützt, ihre Idee in einen Busi-
nessplan zu gießen. Dazu gibt es NUK-
Vorträge und NUK-Coaching-Abende mit 
diversen Experten aus der Wirtschaft. Es-
says können zu drei Terminen eingereicht 
werden. Die Belohnung: zwei schriftliche 
und vor allem individuelle Expertengut-
achten zu jedem Geschäftskonzept. 
www.neuesunternehmertum.de

NUK
Kostenlos & hilfreich

Starke Frauen hat die SPD versammelt. 
Beate Ruland steht dem AWO Mittelrhein 
vor, Ursula Mahler vertritt als Stellvertre-
tende Landrätin den Kreis, Landesmutter 
Hanelore Kraft fand ihren Weg ins Ber-
gische und Michaela Engelmeier-Heite 
wurde auf  Vorschlag von Andrea Nahles 
gemeinsam mit Olaf  Scholz, Mike Gro-
schek, Manuela Schwesig, Florian Pronold, 
Peter Friedrich und Niels Annen in die An-
tragskommission des SPD-Bundes-Partei-
konvent berufen.

Stark
Alle in Oberberg
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Sie können mitmachen als:  
Schauspieler/-in
Regieassistent/-in

Bühnenausstatter/-in, 
Bühnentechniker/-in
Kostümbildner/-in, 
Maskenbildner/-in 

 
Ausbildung 

(Mindestalter = 12 Jahre): 
Das Schauspiel-Training wird von Peter 

Kirchner geleitet und findet jeweils 
mittwochs, 17.30 Uhr, im Theater in 

Wiehl, Warthstraße (Aula der 
Grundschule) statt. In den Schulferien 

findet kein Training statt. 

Haben Sie Interesse? 
02262 751543 

Email: mitmachen@theater-wiehl.de 
 

 Fördermitgliedschaft 
Für Ihren jährlichen Mindestbeitrag für 
Fördermitglieder in Höhe von 30 Euro 
erhalten Sie im Jahr zwei Freikarten. 

Diese werden Ihnen jeweils vor Beginn 
der neuen Spielzeit zugesandt. Sie be-
rechtigen zum freien Eintritt von Vorstel-
lungen, die vom Verein initiiert werden. 

03.–24.06.
Ute Hölscher – Bildhauerei
Ulrike Stausberg – Malerei
im Haus der Kunst

26.08.–16.09.
60er und 70er Jahre 
in der deutschen Kunst
Gerhard Richter, Sigmar Polke, Georg 
Baselitz, Jörg Immendorff, Wolf Vostell, 
u.a., Eröffnung am 26. August 
um 11.30 Uhr im Haus der Kunst

Öffnungszeiten
April bis September
Mi.–Fr. · 15–17 Uhr, 
Sa./So. · 14–17 Uhr

Turnusgemäß hielt der Förderverein des 
Kunstkabinett Hespert Neuwahlen des 
Vorstands ab. Für die 2. Vorsitzende 
Ragna Sichelschmidt, die Anfang des 
Jahres nach Österreich umzog, ließ 
sich der Gummersbacher Fotokünstler 
Dieter Otten aufstellen. Erwartungsge-
mäß wurden alle Vorstandsmitglieder 
einstimmig wieder gewählt. Hellmut 
Riebeling ist 1. Vorsitzender, 2. Vorsit-
zender nunmehr Dieter Otten, Gisela 
Kind ist Schriftführerin und Wolfgang 
Abegg Kassierer. Als Beisitzer wurden 
Axel Müller und Arno Gerono gewählt.

Kunstverein Nümbrecht Kunstkabinett Hespert

14. & 15.07. · 10–18 Uhr
Volldampf voraus!

Beim großen Dampf- und Treckertreffen 
wird das Freilichtmuseum zu einer faszi-
nierenden Schaubühne für die schnau-
benden Dampfmaschinen, knatternden 

Traktoren und die blank polierten 
Dampfmaschinenmodelle. Bei dem Tref-
fen, das zu den größten in Deutschland 
zählt, präsentieren über 400 Aussteller 

ihre technischen Raritäten.

www.bergisches-freilichtmuseum.lvr.de

1.–2. September 
dOCUMENTA Tour der 
Oberbergischen Kunstvereine 
und Initiativen nach Kassel 

„Der Tanz war sehr frenetisch, auf-
brüllend, rasselnd, klingelnd, verdreht, 
rollend und dauerte eine lange Zeit,“ 
so das Motto der dOCUMENTA (13). 

Am 9. Juni hat die renommierte Ausstel-
lung begonnen. Seit sie 1955 in Kassel 
erfunden wurde, ist sie der Maßstab und 

Treffpunkt der zeitgenössischen Kunst. 
Alle 5 Jahre treffen sich über 100 Künst-
ler aus aller Welt, um an 100 Tagen die 
ganze mögliche Vielfalt künstlerischer 
Ausdrucksformen auf der dOCUMENTA 
zu präsentieren. 

Den Besucher erwarten Skulptur, Instal-
lation, Performance, Recherche, Malerei, 
Fotografie, Film, Text und audiobasier-
te Arbeiten ebenso wie alle anderen 
experimentellen Darstellungsformen im 
Feld der Ästhetik, der Kunst, der Politik, 
der Literatur, der Wissenschaften und der 
Ökologie.

Anmeldung 
Kunstverein Nümbrecht e.V.
Schönhausen 26
51588 Nümbrecht

Tel.: 02295 1782
kvnuembrecht@t-online.de
www.kunstverein-nuembrecht.de

 dOCUMENTA
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It´s a Kind of  magic, das galt für Freddie 
Mercury und gilt auch für eine der besten 
Queen Coverbands, den „Queen Kings“. 
Sie werden den Kurpark in Nümbrecht 
zum Lichterfestwochenende rocken. 

Erleben Sie also die Queen Kings mit den 
bekannten Welthits We are the champions, We 
will rock you, Radio Gaga, A Kind of  magic oder 
Bohemian Rhapsody auf  der Nümbrechter 
Kurpark-Bühne. Am Samstag, 14.07., fin-
det dann das Lichterfest statt.

Zwei spannende Ausstellungen stehen in 
der nächsten Zeit beim Oberbergischen 
FotoClub aggerfoto an. „Öffentliche Ver-
kehrsmittel“ stellt Fahrgäste und Fahrzeuge 
des ÖPNV in den Fokus. Als Ausrichter 
der Norddeutschen Fotomeisterschaft – zu 
der tatsächlich das Rheinland gehört – freut 
man sich, die Sparkasse als Ausstellungs-
partner gewonnen zu haben. Eine Teilnah-
me an dem Wettbewerb mit den Themen: 
Rot und Von Oben, ist noch bis zum 3. Sep-
tember möglich. Details und weitere Infos 
gibt es unter www.aggerfoto.

Achtung! Immer schnell ausverkauft!

06.09. · 20 Uhr
Swing-Company feat. 
Alexander Gelhausen
A tribute to Frank Sinatra

20.09. · 20 Uhr
B.B. und The Blues Shacks
Tolle Musik, großartige Spielfreude 

28.09. · 20 Uhr
Bremer Klarinetten Quartett
Stilistische Vielfalt und konsequente 
Dramaturgie sind ein Garant für außer-
gewöhnliche Konzertereignisse

Vorverkauf:
Wiehl Ticket
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
02262 99285
www.kulturkreis-wiehl.de

Termine Burghaus Bielstein

Queen Kings im Kurpark
Open-Air Konzert am Lichterfest

ÖPNV
Action bei AggerFoto

Karten
13.07. · 9.30 Uhr

Queen Kings Open-Air
 

Kinder bis 14 Jahre
in Begl. von Erwachsenen frei

VVK 10 Euro, AK 15 Euro
 

Touristinformation Nümbrecht 
oder Email an 

dietmar.schoenenborn@t-online.de 

Ausstellung
09.09., Kreishaus Gummersbach
Öffentliche Verkehrsmittel

28.10. · 15 Uhr, Sparkasse Wiehl
29. Norddeutsche Fotomeisterschaft

Kultur-Förderverein
Verein zur Förderung der Kultur 

in Gummersbach e.V.

In Zeiten knapper öffentlicher Mittel ist 
Kulturförderung nicht allein Aufgabe der 
öffentlichen Verwaltung oder der Politik, 
hier ist auch der Bürgersinn gefordert. 

Gezielte Hilfen können viel zur Stärkung 
der kulturellen Szene beitragen. Um 

dieser Aufgabe nachkommen zu können, 
ist der Verein auf Mitgliedsbeiträge und 
Spenden engagierter Bürger und Unter-

nehmen angewiesen.

Werden Sie Mitglied
ab 35 Euro jährlich

Verein zur Förderung der Kultur 
in Gummersbach e.V.

Renate Wigger
Walnussweg 8

51766 Engelskirchen

02263 47296 
renate.wigger@t-online.de

www.kulturfoerderverein-gummersbach.de

Symphonieorchester 

17.06. · 17 Uhr
Kirchenkonzert
Katholische Kirche Gimborn
Leitung: Gus Anton

01.07. · 11.15 Uhr
The Last Morning 
of the Proms 
Großes Saison-Abschluss-Konzert, 
Baustelle Hohenzollernbad, 
Moltkestraße 45, Gummersbach, 
Leitung: Gus Anton
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30.06. · 10–15 Uhr
Fische selber räuchern
Biologische Station Oberberg, 63 Euro, 
02293 90150

30.06. · 14 Uhr
Sommerfest im Seniorenheim
AWO Ründeroth, Hüttenstraße 27

30.06 · 20 Uhr
Musical-Night (mit dem ATG)
Aula des Aggertal-Gymnasium, Hardt

30.06.–01.07.
5. Lindlarer 24-Stunden-
Schwimmen im Parkbad Lindlar
www.wsc-lindlar.de

Juli
01.07. 
Infotag – Alternative Technologie 
für unsere Erde
Saubere Energie für die Zukunft unserer 
Kinder, mit Kinderflohmarkt, Overather 
Straße 112, (Broich) Engelskirchen

01.07.
Sommerfest am Aussichtsturm
Turmstübchen Nümbrecht, Eintritt frei

04.–05.07 · 20–22.30 Uhr
Frauensachen
im Bruno Goller-Haus

06.07. · 15–17.30 Uhr
Eisparty im ELEMENT
Schwimmbad ELEMENT, Nümbrecht, 
Erwachsene 3 Euro, Kinder 1,50 Euro

07.07. · 20 Uhr
Dorffest in Oesinghausen
MGV Oesinghausen 1901 e.V.
Dorfplatz Oesinghausen

07.07. · 13 Uhr
Faustball Mix-Turnier
Sportplatz Bickenbach, ab 19 Uhr große 
Party

08.07. · 11 Uhr
Open-Air-Gospelgottesdienst 
zum Wiehler Stadtfest auf dem Rathaus-
vorplatz mit dem Gospelchor Wiehl

Juni
23.06. · 10–17 Uhr
Erste Hilfe am Klein(st)kind
für Eltern mit Kleinkindern und Schwange-
re, Familienbüro FamoS in Wiehl
Info: Anja Dürselen 02262 99404

23.06. · 14.30 Uhr
Grillnachmittag
Scheelbachhalle-Frielingsdorff, 
VdK-Sozialverband OV Lindlar

23.–24.06. · 15 Uhr
Dorffest im Gaderother Biergarten
Dorfhaus Gaderoth, Eintritt frei

24.06. · 11 Uhr
Fest der Elemente
Schauplatz Engelskirchen, 
LVR-Industriemuseum, Eintritt frei

24.06. · 10–18 Uhr
Familienfest im Freilichtmuseum
LVR-Freilichtmuseum Lindlar, 02266 90100, 
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

24.06. · 11.30–18 Uhr
Sommerfest der Lichtbrücke
Haus Lichtbrücke, Bliesenbacher Str. 77, 
Engelskirchen-Loope

26.06. · 15 Uhr
Ründeroth entdecken: 
Was passiert eigentlich auf dem 
schwarzen Berg?
Was steckt eigentlich hinter :metabolon?, 
Parkplatz Leppedeponie, 02263 952802

27.06. · 18.30 Uhr
Energetisch sanieren – richtig 
ist wichtig!
Ratssaal Alte Schule, 
Eichenhofstr. 6, Lindlar

29.06. 15 Uhr
Historischer Stammtisch
Cafe Felder in Engelskirchen-Hardt
29.06. · 20 Uhr
Orgelkonzert
Ev. Kirche Marienberghausen, Eintritt frei

29.06. · 16 Uhr
Sommerfest
Jubilate Forum Lindlar, 02266 470222

08.07. 16.30 Uhr
Führung durch die Baumwoll-
spinnerei Ermen und Engels
LVR-Industriemuseum
Schauplatz Engelskirchen

10.07.–10.09.
Ausstellung Fotografie Oberberg 
Theodor-Heuss-Akademie in GM

13.07. · 19.30 Uhr
Queen Kings
Open-Air Konzert, Nümbrechter Kurpark
VVK: 10 Euro, AK: 15 Euro, Kinder bis 
14 Jahre in Begleitung Erwachsener frei

14.07. · 16 Uhr
Lichterfest im Kurpark 

August
03.08. · 16 Uhr
Ründeroth entdecken: Familien-
geschichten – Familie Kotz
in der Villa Dörrenberg, Oststrasse 1, 
02263 952802

04.–18.08. 
Reisen mit Herz 2012
Kinder- und Jugendreise nach Bad 
Schönhagen/Ostsee, AWO Rhein-Ober-

berg e.V., Engelskirchen, Infos bei Uta 
Ritter, 02263 96240,
u.ritter@awo-rhein-oberberg.de

03.08. · 19 Uhr
Lange Nacht der Schmiedefeuer
Oelchenshammer, Engelskirchen-Bicken-
bach
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Lokalmagazin für Wiehl und Nümbrecht

Schülerticket · Chefsessel · Bilanz · BESTE · Workshop · Koppelweide · Gewinn · Azubis · Famielienfest · M
int

Spende · Lebendiges Oberberg · Mobil · Frauentag · Zünftig · Open Air · Landesfotoschau · Bürgerbus

Deine Stimme für Wiehl

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

WDR 2 in Deiner Stadt

Mühlewanderwege & Ausflüge in luftiger Höhe

Tourismus

Das Lokalmagazin

für das Homburger Land

1
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Lokalmagazin für das Aggertal

www.der-medienverlag.de

Museumsführer
Hingehen, gewinnen, Spaß haben

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

Himmlisch fit in Engelskirchen

Seniorenmesse

Traumurlaub · Noh bieneen · Seniorcaching · Rock im Park · Porträt einer Region · Frauentag

Bläck Fööss · Lauf-Cup · Gartentraum · Zünftig · Schwein · Zuhause · Klassik Open Air · Fotoschau

Das Lokalmagazin
für das AggertalDas neue Energiesparportal

AggerEnergie berät online

www.aggerenergie.de

04.–18.08. 
Reisen mit Herz 2012
Kinder- und Jugendreise nach Bad 
Schönhagen/Ostsee, Uta Ritter 02263 
96240, u.ritter@awo-rhein-oberberg.de

17.–19.08
100 Jahre TSV Fußballabteilung
Veranstalter: TSV Ründeroth

18.08.
Historischer Stammtisch
Bahnexkursion nach Köln-Mülheim
Anmeldung bei D. Forst, 02261 77552

18.08.
Historischer Stammtisch
Treffpunktr: Bahnhöfe Gummersbach, 
Dieringhausen, Ründeroth
D. Forst, 02261 77552

18.08.–01.09. 
Reisen mit Herz 2012
Seniorenreise nach Bad Kissingen 
Uta Ritter 02263 96240, 
u.ritter@awo-rhein-oberberg.de

19.08.
Vogelschuss in Ründeroth
Ründerother Schützenverein 1926 e.V.

24.08.–09.09.
Waldbröler 
Kultur- und Musikfestival
www.waldbroeler-musiksommer.de

25.08.
Rebbelroth-Classic 
8. Rebbelrother Oldtimer-Rallye 
durchs Oberbergische

25.08. · 18 Uhr
2. Brauerei Open Air 
BAP, Bielsteiner Wiehlauen

25.08. · 20 Uhr 
Klassik Open-Air
Das Kölner Klassik Ensemble präsentiert 
Meisterwerke der Klassik auf Schloss 
Homburg

25.–26.08.
Schützenfest in Ründeroth
Ründerother Schützenverein 1926 e.V.

26.08.
Brückenfest Dieringhausen

31.08 · 22 Uhr
22. Poolparty-Wallefeld
große Open Air-Disco in Wallefeld

September
06.09. · 14.30 Uhr
Was die Familie Kotz in Wiehl 
geschaffen hat
Parkplatz gegenüber Haupteingang 
BPW, 02263 952802

09.09. · 11 Uhr
Tag des offenen Denkmals 
Thema Holz
Regionalforstamt in Gummersbach 
(Steinmüllergelände) 

13.09. · 14.30 Uhr
Bergische Achsenfabrik BPW
Einblick in die Firmengeschichte, 
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber der 
Hauptpforte BPW, Bergischer Geschichts-
verein, Anmeldung bis zum 06.09. unter 
02263 952802

15.–16.09. 
Räucherfest
Sa. ab 14 Uhr, So. ab 11 Uhr, Rameil, 
Merlenbach 9, Lindlar

22.09. · 15.30 Uhr
Ründeroth entdecken:
Alt-Ründeroth mal hinten rum
Treffpunkt: Marktplatz, Ründeroth

Oktober
18.–20.10.
VolksbankHandballjugendcamps
weitere Informationen 
im QR-Code
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In größeren Räumen arbeiten jetzt die 
Kundenberater von Hausnotruf  und dem 
Menüservice der Johanniter. Nachdem 
es dieser expandierenden Abteilung mit 
seinen mittlerweile 1.500 Hausnotrufteil-
nehmern in den Räumen der Wiehler Ge-
schäftsstelle zu eng wurde, zog sie in das 
Johanniterhaus an der Homburger Straße 
im Stadtzentrum von Wiehl. Hier stehen 
den Mitarbeitern zwei Büros, ein Bespre-
chungs- und ein Technikraum zur Verfü-
gung. „Der Einsatzdienst der Johanniter, 
der den Hausnotrufteilnehmern bei einem 

Notfall zur Hilfe eilt, ist natürlich nach wie 
vor an mehreren Orten im Regionalverband 
präsent. Die ausgebildeten Helfer fahren so 
etwa von den Dienststellen in Wiehl, Wip-
perfürth und Bergisch Gladbach aus zu ih-
ren Einsätzen,“ so Hausnotruf-Mitarbeiter 
Markus Gonsior. Die Mitarbeiter aus dem 
Beratungsbüro informieren nicht nur über 
den Hausnotruf, sondern ebenso über die 
tiefgekühlten Mahlzeiten des Johanniter-
Menüdienstes. Diese Mahlzeiten werden 
unter anderem cholesterinarm, für Dialy-
sepatienten, Diabetiker oder Vegetarier an-

geboten und einmal wöchentlich direkt an 
die Kunden geliefert.

Egal ob als Maler oder Tapezierer, egal ob 
im Außen- oder Innenbereich, der Mei-
sterbetrieb Ziegler ist seit 2006 Ihr Partner, 
wenn es um Top-Leistungen zu Top-Kon-
ditionen geht!

„Sie möchten Ihre Hauswand verputzen 
und reinigen?“ „Kein Problem, wir bie-
ten Ihnen eine fachlich einwandfreie Um-
setzung und gehen dabei auf  Ihre indivi-
duellen Wünsche ein. Für unsere Arbeit 
setzen wir ausschließlich die besten Materi-
alien führender Hersteller ein und arbeiten 
termingerecht und sauber. Unsere Mitar-
beiter sind vielfältig ausgebildet und mei-

stern jede noch so schwierige 
Aufgabe“, verspricht Maler-
meister Daniel Ziegler.

Wenn auch Sie von Ziegler´s 
Konzept überzeugt sind und 
seine Dienste in Anspruch 
nehmen möchten, können Sie  
gerne unter 02266 8059595 
anrufen, eine E-Mail an 
info@ziegler-malermeister.
de schreiben oder einfach in 
der Filiale, Overather Straße 
10 in Engelskirchen-Loope, 
vorbeikommen.

Hausnotruf und Menüservice
Beratung in neuen Räumen

Farbenfroh 
Malermeisterbetrieb Ziegler

Informationen
Johanniter 

Hausnotruf und Menüservice
02262 797-136, -137, & -138

Homburger Straße 7
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Natürlich passiert es am Wochenende, 
abends oder an einer Tankstelle im Aus-
land... wie war das nochmal, das Geburts-
datum des zweiten Hundes minus 7 – oder 
doch umgekehrt. Die Bankkarte funktio-
niert nun einmal mit der dazugehörigen 
Geheimzahl – ein eigentlich sicheres Sy-
stem, wäre da nicht der Faktor Vergess-
lichkeit. Der eine baut Eselsbrücken, der 
andere legt doch fahrlässiger Weise das 
Zettelchen ins Portemonnaie.

PIN Selbstwahl
Für Kunden der Volksbank Oberberg ist 
es seit Anfang des Jahres möglich, Ihre 
persönliche Geheimzahl (PIN) zu ihrer 

Bankkarte oder Kreditkarte an den Geld-
automaten der Volksbank Oberberg eG 
und bei allen Volksbanken und Raiffeisen-
banken frei zu wählen. Damit Ihre PIN 
wirklich Ihre PIN ist. „Vermeiden Sie bei 
der neuen Geheimzahl einfache und nahe-
liegende Nummern wie beispielsweise Ihr 
Geburtsdatum,“ rät aber der Experte.

Am Geldautomaten ändern 
Sie können die neue Funktion an rund 
19.200 Geldautomaten der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken flächendeckend nut-
zen. Wählen Sie am Geld-
automaten einfach über die 
Funktion „PIN verwalten“ 
Ihre persönliche Geheim-
zahl aus, kostenlos und be-
liebig oft. Die neue PIN gilt 
dann ab sofort anstatt der 
bisherigen Geheimzahl.

Informationen unter: 
     02262 797-138

Heiß geliebt!
Der Johanniter-Menüdienst.
Ihr persönlicher Gutschein für ein Wochenpaket mit 
einem tiefkühlfrischen Menüsortiment zum Vorzugspreis 
von 29,90 Euro  – zu Ihnen ins Haus geliefert.

RENAULT TWINGO
EXPRESSION 1.2 LEV 16V 75
Schon ab

9.190,– €
GLEICHER ESPRIT. FRECH WIE NIE. Dank seiner individuellen Designvarianten,
seinem geräumigen Innenraum und dem kleinen Wendekreis ist er auch heute
noch wie geschaffen für die Stadt. Und mit seinem Kofferraum, der bis zu 959
Liter fasst, optimal für Shoppingtouren! Und im Twingo Liberty ist noch mehr
Freiheit eingebaut: Genießen Sie großartiges Open-Air-Feeling unter seinem
elektrischen Faltschiebedach*.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2,
kombiniert 5,1; CO2-Emissionen kombiniert: 119 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

AUTOHAUS WERNER SCHUMACHER
Am Verkehrskreuz • 51674 Wiehl-Bomig
Tel.: 02261-76923  

*Gegen Aufpreis. Abbildung zeigt Twingo Liberty mit Sonderausstattung.

Praktisch
Geheimzahl frei wählen

Lichtbrücke
Wenn aus Trödel Hoffnung wird 

Hoftrödel in Bengelshagen bei Gimborn

11–17 Uhr
jeden ersten Samstag 
im Monat bis Oktober

Der Erlös des Verkaufs kommt 
dem Engelskirchener Verein 

Lichtbrücke zugute, der sich seit Jahren 
in Bangladesch engagiert

Bruno Steinbach: 02266 9019820
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www.parkett-store24.de 
www.holz-richter.de

Schmiedeweg 1 
51789 Lindlar 

 

Tel. 0 22 66 47 35 0
info@holz-richter.de

 Schlosserstraße 33
51789 Lindlar 

Tel. 022 66 4735 830
info@giardino.de

Innentüren 
Haustüren

Parkett
Dielen

Laminat
Holzfachmarkt 

Gartenholz

www.bbq-shop24.de
www.giardino.de

Gartenmöbel 
Grills 
Sonnenschutz 
Saunen 
Sichtschutz 
Holzhäuser
Terrassendielen

Über 6.000 m2 Ausstellung

Samstag 9:00 bis 18:00 Uhr und Sonntag 11:00* bis 18:00 Uhr  Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr und Sonntag 11:00* bis 18:00 Uhr
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Outdoorliebhaberin Elfriede von Maltzahn 
wusste es: Es gibt kein schlechtes Wet-
ter, nur schlechte Ausrüstung. So bat die 
rüstige Dame 1882 den kaiserlichen Hof-
Korbmacher Wilhelm Bartelmann, ihr eine 
windgeschützte Sitzgelegenheit mit Son-
nenschirm zu bauen. Das Ergebnis: der 
Strandkorb, der sich auch im bergischen 
immer größerer Beliebtheit erfreut.

Mit seiner Hilfe kommt schon in der Vor-
saison das Urlaubsfeeling auf. Bei GIAR-
DINO sind Strandkörbe in vielen ver-
schiedenen Ausführungen und Materialien 
erhältlich. Auf  der hauseigenen Strandkorb- 
insel laden über 20 verschiedene Strand-
korbmodelle auf  feinstem Quarzsand zum 

Entspannen ein. Hier findet man vom 
„Einstiegsstrandkorb” bis hin zum Maxi-
Luxuskorb mit Beleuchtung und Musik-
anlage sicher das passende Modell. Über 
10.000 in Geflecht, Design und Ausfüh-
rung unterschiedliche Modelle können mit 
Zubehör bestellt werden.

Wetterunabhängig und in jeder Jahreszeit 
einsatzbereit ist der Außenwhirlpool, auch 
Jacuzzi oder Hottub genannt. Ob auf  der 
Terrasse oder im Garten – im Freien lässt 
es sich einfach am besten entspannen. Das 
Wasser wird durch Düsen, durch die Luft 
strömt, zum Sprudeln gebracht. Sie mas-
sieren auf  eine sanfte und wirkungsvolle 
Art und Weise den Körper und sorgen 
für eine komplette Entspannung. Der per-
fekte Platz, um nach einem anstrengenden 
Arbeitstag die wohlverdiente Ruhe und 
Entspannung zu finden. „Wir lassen Ihre 
Träume wahr werden. Wir bieten hoch-
wertige Außenwhirlpools zu unschlagbar 

günstigen Preisen,“ so der GIARDINO 
Whirlpoolspezialist. Ob Sonnenschutz, 
Grillzubehör, Terrassenmöbel oder Sau-
nen, zum Saisonauftakt hat GIARDINO 
Trendiges und Praktisches in Szene gesetzt. 
Und wer nun Lust auf  Neues bekommen 
hat, sollte unbedingt noch bei Holz-Rich-
ter vorbeischauen und sich von herrlichen 
Naturhölzern zu einem neuen Boden in-
spirieren lassen. Lust auf  Frühling, Lust 
auf  die Saisoneröffnung bei Holz-Richter 
und GIARDINO.

Lust auf Sommer
Auf die Ausstattung kommt es an

Sommer-Öffnungszeiten

Ausstellung im Glaspalast

Mo.–Fr. · 9–19 Uhr 
Sa. · 9–16 Uhr 
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Sportwww.sparkasse-gm.de

Mit Volldampf in die neue Halle.
Der VfL-Sparkassenbrief.

Der VfL-Sparkassenbrief wird bei einer Laufzeit von 1 Jahr mit 0,50 % p. a. für den Anleger verzinst. Die Sparkasse zahlt zusätz- 
lich auf die angelegte Summe 0,50 % als Sponsoringleistung. Die Mindestanlagesumme beträgt 10.000,- €. Bei einem Gesamt-
kontingent des VfL-Sparkassenbriefes von 20 Mio. € beträgt die max. Sponsoringleistung an die VfL Handball Gummersbach 
GmbH 100.000,– €. Das Angebot ist zunächst bis zum 31.10.2012 befristet. Der VfL-Sparkassenbrief ist in allen Geschäftsstellen 
der Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt erhältlich. Weitere Infos über www.sparkasse-gm.de oder Tel.: 02261-310.
Wenn‘s um Geld geht – Sparkasse Gummersbach-Bergneustadt.

1 Jahr Laufzeit

Verzinsung 0,50% p.a. +

0,50% Sponsoring an VfL
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Romantisches, Spannendes, der Doku-
roman oder das Kinderbuch – alles das 
steckt in den neuen 
Bücherzellen in Die-
ringhausen. Die bunt 
designten Telefon-
häuschen, die vom 
Heimatverein ge-
spendet wurden, ste-
hen vor dem Alten-
zentrum der AWO 
und dem Jugendzen-
trum an der Kirche. 
Jeder kann hier Bü-
cher entnehmen aber 
natürlich auch Bü-
cher hineinstellen, die 
er anderen zum Le-
sen weiterempfehlen 
möchte. Beide Zellen 
werden regelmäßig 
betreut  und sind 
abends verschlossen. 
Ansonsten gilt: an 7 
Tagen die Woche le-
sen, lesen, lesen.

Das wird ein Fest – der Weltkindertag 2012 
in Gummersbach: DSDS-Star Sebastian 
Wurth, der KiKa-Tanzalarm mit Singa und 
viele andere Attraktionen, die die Herzen 
von Kids und Teens höher schlagen lassen, 
werden am 22. September Gummersbach 
zur Kinder-Hauptstadt machen. 

„Ohne unsere Sparkasse, die Volksbank, 
die Tanzschule Kasel und die Innenstadt-
gemeinschaft wäre das alles gar nicht mög-
lich“, freut sich Bürgermeister Frank Hel-
menstein.

Neben den TV-Helden gibt‘s den Orka-
Tauchtunnel, ein Bobbycar-Rennen, einen 
Kinderflohmarkt und natürlich kulinarische 
Genüsse zu familienfreundlichen Preisen.

Zu den Highlights gehört zweifellos auch 
die Aktion „Fitte Schritte“, dabei handelt 
es sich um einen virtuellen Lauf  nach Le-
sotho zur Unterstützung der Kindergärten 
im Königreich. Die Teilnahme an der Ak-
tion „Fitte Schritte“ erfolgt über eine Re-
gistrierung auf  der Website www.weltkin-
dertag-gummersbach.de Dort wird auch 
genau erklärt, wie‘s geht.

Neue Spielstätte des VfL sorgt für Vor-
freude. Seit Mitte letzter Woche ist der 
Vertrag zwischen der „Arena Gummers-
bach GmbH“ und der „hbm Stadien- und 
Sportstättenbau“ beschlossene Sache. Die 
Schwalbe Arena kommt. Baustart: Oktober, 
Rohbau fertig März 2013, voraussichtliche 
Übergabe 15. Juli 2013.

Die Halle bietet dann über 4100 Handball-
begeisterten Platz. Den Baufortschritt und 
alle Angebote der neuen Schwalbe Arena  
können Sie auf  
www.schwalbe-arena.de 
verfolgen. 

Weltkindertag 
Fitte Schritte

Blau & Weiss
Schwalbe Arena online

• Beratung
• Begleitung
• Pflege
• Hauswirtschaft

... immer eine 

Alternative m
ehr!

· Massagen
· Krankengymnastik
· Manuelle Lymphdrainagen
· Fußpflege
· alle Kassen
· und mehr

Marie-Juchacz-Straße 7a
51645 Gummersbach-Dieringhausen

Tel 02261 76107 · Fax 02261 790960
info@physiotherapie-henrich.de

www.physiotherapie-henrich.de

Tauschen
Lesen vor Ort
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printaholics pimp my

Wertmarke!
www.printaholics-pimp-my-wertmarke.de

Ihr Onlineshop 
für

individuelle WertmarkenIhr Onlineshop 
für

Ihr Onlineshop 
für

individuelle Wertmarken
individuelle Wertmarken

Rabattcode: 
Hom201210

%

Spitze
Theorie und Praxis

Panoramabad
Moonlight, Highlight & Downunder

Mathias Lenhart, der im Januar 2012 seine 
Berufsausbildung in der Volksbank Ober-
berg beendete, wurde bei der Ausbilderta-
gung des Rheinisch Westfälischen Genos-
senschaftsverbandes (RWGV) in Münster 
als zweitbester Azubi im gesamten Ver-

bandsgebiet geehrt. Er hat 
seine IHK-Abschlussprüfung 
mit 95 Punkten = Note 1 ab-
solviert. Monika Lohmann, 
Abteilungsleiterin Ausbildung 
des RWGV und Udo Urner, 
Leiter der RWGV-Akademie, 
gratulierten zum Spitzener-
gebnis. „Wir sind stolz auf  
die Leistungen unseres jun-
gen Kollegen, zumal er sein 
Wissen auch in der Praxis 
sehr gut umsetzen kann,“ 
freut sich auch der Leiter 
der Personalentwicklung der 
Volksbank Oberberg, Gernot 
Wölfer.

Auch in diesem Jahr wird die Arbeit des 
Schwimmmeisterteams durch die Mit-
glieder des Fördervereins unterstützt. Das 
Panoramabad Engelskirchen beteiligt sich 
wieder am Aktionsprogramm „Ferienspaß 
2012“, und das schon zur Tradition ge-
wordene „Moonlight-Schwimmen“ fin-
det auch statt. Wie in jedem Jahr steht für 
Kleinkinder das Kinderplanschbecken zur 
Verfügung, und neben dem Sprungturm 
und der Breitwellenrutsche garantiert auch 
das neue Wasserspielgerät wieder großen 
Badespaß. 

Auch im Jahr 2012 wird es im Frei-
bad bei gutem Wetter hoffentlich 
wieder drei Aktionsnachmittage ge-
ben! Freut Euch auf  Wettrutschen 
und Turmspringen.

Freibad Bielstein

06.06. · 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen 

bei 28°C Wassertemperatur
Beköstigung durch Verein

21.07.
Sommerfest 

(mit Ortsvereinen)

03.08. · 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen bei 

28°C Wassertemperatur
Beköstigung durch Verein 

31.08. · 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen bei 

28°C Wassertemperatur
Beköstigung durch Verein

Freizeit &
Sportstätten

Wiehl

Freibäder Bielstein und Wiehl
– Badesaison 2012 –

Saison FB Bielstein 22.04.2012    -   16.09.2012
Saison FB Wiehl   20.05.2012    -   02.09.2012

Freibad Bielstein montags 11.00 – 20.00 Uhr
 dienstags bis freitags 07.30 – 20.00 Uhr
 samstags, sonntags 08.00 – 20.00 Uhr
 und an Feiertagen

Freibad Wiehl montags bis freitags 11.00 – 20.00 Uhr         
 samstags, sonntags 08.00 – 20.00 Uhr         
 und an Feiertagen (Änderung vorbehalten)

Das Freibad Bielstein ist  auch bei schlechter Witterung grundsätzlich dienstags - frei-
tags in der Zeit von 7.30 - 9 Uhr und montags – freitags von 18 - 20 Uhr geöffnet, damit 
speziell Saisonkarteninhaber hierdurch eine bessere Nutzungsmöglichkeit erhalten. Bei 
Dauerregen behalten wir uns Änderungen der allgemeinen Öffnungszeiten vor.

Kinder bis einschl. 3 Jahre 
haben freien Eintritt. Inhaber 
eines Schwerbehindertenaus-
weises, Schüler, Wehrdienst- 
und Zivildienstleistende sowie 
Studenten zahlen Jugendtarif. 
Inhaber eines Familienpasses 
erhalten 20 % Nachlass beim 
Kauf einer Familiensaisonkarte. 
(Vorlage eines entsprechenden 
Ausweises erforderlich!)

Eintrittspreise Jugendliche Erwachsene
 (bis einschl. 17 Jahre)
Einzelkarte 2,00 € 3,50 €
Familientageskarte  8,00 €
Zehnerkarte 17,00 € 30,00 €
Saisonkarte 35,00 € 90,00 €
Familienkarte  130,00 €
(Eltern + mind. 1 Kind  
bis einschl. 17 Jahre)
Gruppen 1,70 €/Pers. 3,00 €/Pers.
mind. 10 Pers.

Änderungen vorbehalten

Freizeit- und Sportstätten Wiehl  Tel.: 02262 980807
Freibad Bielstein  Tel.: 02262 3096
Freibad Wiehl  Tel.: 02262 7616888

Weitere Infos:
- Beach-Volleyball im FB Wiehl
- Kinderspielnachmittage (in den Sommerferien) in den Freibädern Wiehl und Bielstein

80 J. Freibad Wiehl
Jubiläumsfeier 

am 30. Juni, ab 14 Uhr

Beachparty 
mit DJ Sebastian Gärtner, 

ab 19 Uhr

Freibad Engelskirchen
Öffnungszeiten 

täglich von 10–19.30 Uhr

11.08. · 18–24 Uhr
Moonlightschwimmen

Aktionstage:
18.07., 01.08., 15.08. 

jeweils 13–17 Uhr

Presslufttauchen
22.07., 12.08. · 10–16 Uhr 
Anmeldung: 02263 47560

info@panoramabad-engelskirchen.de
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Die Biologische Station Oberberg (BSO) 
baute mit Schülern und Schülerinnen der 
Anne-Frank-Schule und der Hermann-
Voss-Realschule ein Haus für Wildbie-
nen. Das  LVR-Netzwerk Umwelt der 
BSO im Rheinland bietet regelmäßig In-
klusionsprojekte an. Schüler und Schüle-
rinnen der Anne-Frank-Schule und der 
Hermann-Voss-Realschule in Wipperfürth 
sind schon lange partnerschaftlich verbun-
den. Schon seit über 15 Jahren besteht die 
Schulfreundschaft zwischen den beiden 
Schulen. Im sogenannten Freundeclub 
treffen sich vierzehntägig Schüler und 
Schülerinnen um ihre Freizeit gemeinsam 
zu verbringen. Die BSO unterstützt gerne 
mit neuen Ideen. In den Sommerferien fin-
det ein mehrtägiges Spürnasenangebot für 
Naturforscher-Kinder mit und ohne Be-
hinderung statt. Wer Interesse hat, an der 
kostenfreien Veranstaltung teilzunehmen, 
kann bei der BSO weitere Infos erhalten.

Solar-Rallye
Autofahren ab 1 Euro pro 100 Kilometer

Gemeinsam
Spürnasenangebot

Das Unternehmen heißt regenerative ge-
nerationen und Florian Hörter und Mar-
kus Klein haben den Namen offensichtlich 
aus Überzeugung für die Wende hin zu ef-
fizientem und umweltschonendem Ener-
gieverbrauch gewählt. So luden sie bereits 
zum zweiten Mal zum Info-Tag ein, wo es 
nicht nur um Solarstrom und Photovoltaik 
ging, sondern viele befreundete Unterneh-
men über Batteriespeichersysteme, Heizen 
mit Sonne und Holz, Solarthermie, Pellet- 
öfen, Holzhackschnitzel, Kachelöfen, cle-
vere Haussteuerung, Dämmung, Finanzie-
rungsberatung und Recycling informierten. 
Hörter stellte zudem noch Kleinwindkraft-
werke vor. „Wir haben in unserem eigene 
Hause schon die Licht- und Heizungsan-
lage mit dem cleveren IQfy System opti-
miert und setzen auch sonst regenerative 
und energiesparende Maßnahmen ein,“ so 
Hörter und Klein. „In vielen Bereichen des 
Lebens gibt es Energie einzusparen“. So 
auch bei der Mobilität. Ein Highlight war 

deshalb die Solar-Rallye, bei der Besucher 
mit Elektroautos sparsam Kilometer fressen 
konnten. Der Tesla Roadster der Firma 
Energiebau Solarstromsysteme GmbH war 
dabei natürlich ein besonderer Hingucker. 
Aber auch der  E-Smart, der Opel Ampera 
und Mitsubishi iMiev aus dem Autohaus 
Vogel & Werner und der MIA der Agger- 
Energie weckten großes Interesse. „Ab 
1 Euro hundert Kilometer zu fahren ist 
schon ein echtes Argument,“  freuen sich 
Florian Hörter und Markus Klein. „Wenn 
man zudem noch eine Solartankstelle vor 
der Haustür – oder auf  dem Carport hat- 
ergibt sich ein umweltfreundliches Einspa-
rungspotential.“

Informationen
www.reg-gen.de

Informationen
www.BioStationOberberg.de 

02293 90150
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Viele Gründe sprechen für die Solarstrom-
erzeugung: Sie ist höchst umweltfreundlich 
weil regenerativ und unerschöpflich. Darü-
ber hinaus ist sie ein volkswirtschaftlicher 
Segen, der unzählige neue Arbeitsplätze 
schafft. Der Stromverbraucher profitiert in 
vielerlei Hinsicht: Solarstrom sorgt für en-
ergiepolitische Unabhängigkeit und drückt 
die Preise an der Strombörse. Und weil 
Solarstrom dezentral erzeugt und ins Netz 
gespeist wird, erübrigt sich der zusätz-
liche Ausbau von extrem teuren und land-
schaftsprägenden Hochspannungstrassen, 
die über den Strompreis finanziert werden. 
Diese haben außerdem den Nachteil des 
hohen Verlustanteils durch lange Trans-
portwege. Der Strom der eigenen Photo-
voltaikanlage dagegen fließt nicht selten 
gerade mal bis zum Nachbar.

Anlagenbetreiber, die ihren selbst erzeugten 
Strom auch selbst verbrauchen möchten, 
sparen zusätzlich mit jeder Kilowattstunde 
bares Geld. Mit steigenden Strompreisen 

steigt nämlich auch die eigene Einsparung 
an teurem Strom und damit die Rendite 
der eigenen Solaranlage. 

Es gibt intelligente Lösungen, den Strom-
verbrauch im Privathaushalt an die Spit-
zenzeiten der Stromerzeugung der Anlage 
zu koppeln. Das heißt, Verbraucher wie 
Spülmaschine, Waschmaschine oder Wä-
schetrockner werden zu der Tageszeit in 
Gang gesetzt, wenn die Anlage am meisten 
Strom erzeugt. 

Mit der Sonne per Du
 „Die Qualität der Solarmodule hat sich in 
den letzten zehn Jahren deutlich verbes-
sert. Deutlich höhere Wirkungsgrade von 
Solarmodulen und gesunkene Anlagen-
preise bedeuten mehr Ertrag für weniger 
Geld, also mehr Rentabilität. Und das bei 
langfristigen Garantien für Produkt und 
Leistung“ erklärt Kurt Krannich. Für Kurt 
Krannich hat die Verlässlichkeit von Qua-
lität und Service für seine Kunden, den 
Photovoltaikinstallateuren, höchsten Stel-
lenwert. Ein gut aufgestelltes und hoch-
qualifiziertes Vertriebsteam unterstützt die 
Installateure bei der optimalen Anlagenaus-
legung und bietet ihnen ein umfangreiches 
Schulungsprogramm in allen notwendigen 
Bereichen. Ein hoher Wissensstand des 
Installateurs schafft auch Vertrauen in des-
sen Kompetenz und Zuverlässigkeit beim 
Endkunden.

Die Photovoltaik leistet einen wesentlichen 
Beitrag für den Ausstieg aus fossiler, um-
weltschädigender Stromerzeugung. Sie 
steht für energiepolitische Unabhängigkeit 
und nicht zuletzt dafür, dass Strom auf  
lange Sicht für die Menschheit erschwing-
lich und verfügbar wird und bleibt.

Über Krannich Solar
Seit 1995 ist Krannich Solar der starke 
Partner für den PV-Installateur und bietet 
alles, was die Energie-Revolution voran 
treibt: fundierte Beratung, effektive Logi-
stik und eines der europaweit führenden 
Produkt- und Systemangebote für die So-
larstromerzeugung. Mit einem wachsen-
den Marktanteil gehört das Unternehmen 
zu den führenden Systemanbietern in der 
Solarstrombranche in Europa. Die Fir-
mengruppe ist weltweit an 22 Standorten 
vertreten und beschäftigt über 350 Mitar-
beiter.

Hohe Rentabilität durch Eigenverbrauch
Krannich Solar

Informationen

Ansprechpartner
 

Krannich-Solar
Niederlassung Koblenz

Herr Stefan Molitor 
02654 98771716

s.molitor@de.krannich-solar.com
www.krannich-solar.com

Fliesen, Platten und Mosaike sind wichtige 
Gestaltungselemente bei der Innenraum-
ausstattung. Eine besondere Optik erzeu-
gen dabei farbige Fugen etwa in sonnen-
gelb, fuchsrot, türkis, schoko oder vanille. 
So werden Böden und Wände zum Blick-
fang im Raum. Das ist nicht nur mit Fugen-
mörtel, sondern jetzt auch mit Silicon und 

Zement in brillanten Farben 
möglich. „Fliesen in Hotels, 
Restaurants oder Ausstel-
lungsflächen haben neben 
ihrer Funktion auch eine 
repräsentative Bedeutung. 
Schwimmbäder und Saunen entwickeln 
sich zu Wellness-Oasen. Entsprechend 

hoch sind die Ansprüche 
an die optische Gestaltung 
in diesen Bereichen. Je nach 
Objekt sorgen Fliesen in 
verschieden Farben und 
Formaten für mediterranes, 

puristisches oder auch orientalisches Flair,“ 
weiß Fliesenmeister Rainer Simon.

Bunt
Brillante Fugen
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Bildquelle: Kährs

Effizient
Der Strompreis sinkt nicht

Photovoltaik ist nicht nur sinnvoll sondern 
auch rentabel. Angesichts der laufenden 
Debatten und des Hin und Her bei Ein-
speisungsvergütung und Förderung scheint 
diese Aussage gewagt. „Wir wussten, dass 
die Einspeisungsvergütung kontinuierlich 
nach unten geht“, so Markus Klein von 
der regenerativen generation. Die Vergü-
tung aus dem Energieeinspeisungsgesetz 
machte die Nutzung von Photovoltaik 
erstmals kostendeckend und gab den er-
forderlichen Anschub für die Verbreitung 
der Technologie. Durch den steigenden 
Absatz kann nun kostengünstiger produ-
ziert werden. Höhere Stückzahlen führten 
zu Preissenkungen auf  dem Photovoltaik-
markt. „Ärgerlich für jedes Unternehmen 
und auch den Verbraucher ist nur eine Pla-
nungsunsicherheit“, so der Unternehmer.

Wichtig für den Kunden sei es, dass er im-
mer noch gutes Geld mit einer Solaranlage 

sparen kann und etwas für die Umwelt tut. 
„Besonders anschaulich ist es bei einer Ei-
gennutzung des gewonnenen Stroms. Denn 
es glaubt ja keiner an sinkende Strompreise 
für die von ihm genutzte Energie,“ macht 
Klein deutlich.

Eine umfassende Beratung rund um Förde-
rung, Installation und 
Verwertung ist aber 
mehr denn je anzura-
ten. „Bedenken sollte 
man auch die Qualität 
der Anlage, die ja ei-
nige Jahre Wind und 
Wetter standhalten 
soll. Auch eine regel-
mäßige Wartung, um 
das Optimum an En-
ergie zu erzeugen und 
Verschleiß vorzubeu-
gen, ist wichtig“. Als 

RAL qualifiziertes Unterneh-
men berät Sie die regenerative 
generation gerne.

Informationen
www.reg-gen.de
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Wie stellt man eine neue 
Gewürzmischung zusam-
men? Welche Rohgewür-
ze werden verwendet? 
Wie erkennt man die 
Qualität von Gewürzen? 
Wie sehen Zimtblüten 
aus und welche Gewür-
ze machen aus einer ein-
fachen Tomatensauce 
einen Traum? Kerstin 
und Harald Gehlhaar von 
Spice Art aus Gummers-
bach haben die duftenden 
Antworten. Wenn sie ihre 
Gewürzschatullen öffnen, 
taucht der Besucher in ein 
Meer von Zimt, Majoran 
und Pfeffersorten. In Se-
minaren geben sie einen 

ebenso informativen wie kurzwei-
ligen Überblick über die Welt der 
Gewürze und deren Aromen. Im 
bekannten Tuttitalia folgte auf  die 
Theorie sogleich die Praxis. Eige-
ne Gewürzmischungen wurden 
kreiert und herrliche Schnitzel 
Milano, duftendes Kräuterbrot 

und köstlich gewürzte Pasta hergestellt. 
„Wir haben eine Leidenschaft für das Be-
sondere. Daher ist es uns ganz wichtig, nur 
ausgesuchte, zertifizierte, 100% reine Roh-
produkte für unsere Gewürze und Gewürz-
mischungen zu verwenden und komplett 
auf  Geschmacksverstärker, Aromastoffe, 
Füllstoffe und Rieselhilfen zu verzichten,“ 
so die Gehlhaars. „100 % Natur und 100 % 
Geschmack, einfach Genuß und Spaß am 
Riechen, Würzen, Schmecken und Genie-
ßen“.

Chef de Cuisine Jens Schmidt empfiehlt
Pot au feu von Meeresfischen und Spargel

Für 4 Personen: 
2 Liter  klarer Fischfond 
 Safran nach Belieben 
800g Fischfilets von Meeresfischen 
 (z.B. Wolfsbarsch, Rote Meerbarbe,  
 Fusselierfisch)
je 100g grüner & weißer Spargel 
800g Kartoffelkugeln 
je 200g Karottenrauten und 
 Zucchinistücke 
2-4cl.  Pernod 
Spargel schälen, in mundgerechte Stücke 
schneiden. Karotten, Zucchini und Spargel 
in leicht gesalzenem Wasser bissfest garen 

und in Eiswasser abschrecken. Kartoffel-
kugeln in Salzwasser gar kochen. Fische 
von Gräten befreien und auch in mund-
gerechte Stücke schneiden. Fischfond mit 
Safran einfärben und mit Pernod, Salz und 
Zucker abschmecken. Gemüse und Kar-
toffelkugeln im Safransud heiß machen 
und Fisch in einem anderen Topf  in etwas 
Fischfond pochieren (in Flüssigkeit garzie-
hen lassen). Alles in einem tiefen Teller an-
richten, mit frischem Baguette und einem 
spritzigen Weißwein servieren (z.B. ein 
Riesling vom Weingut Albert Gälweiler aus 
der Nahe). www.gaelweiler-wein.de

Spice Art
Riechen, schmecken, würzen, genießen

Informationen

Koch- und Gewürzseminar

Info/Anmeldung unter
www.bergischeskochstudio.de

www.spiceart.de
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www.ksk-koeln.de

Andere versprechen 
Spitzenleistungen. 
Wir garantieren sie 
Ihnen.

An die Leine
Die Mischung macht’s

Was haben Hund und Kapital mitei-
nander zu tun? Die Kreissparkasse 
Köln hatte nicht nur Hundebesitzer 
zu einer `Exkursion´ zwischen Kapi-
talmarkt und Hundeleben ins Schloss 
Ehreshoven geladen und gab erhel-
lende und aufmunternde Antworten. 

„Rosig ist die Lage nicht, aber auch nicht 
aussichtslos,“ betonte Rolf  Sassen, Leiter 
des Bereichs Research der Kreissparkasse 
Köln. Er schlüsselte die Schuldenlasten der 
einzelnen Industriestaaten auf  und selbst 
downgeratete Länder schnitten deutlich 
besser ab als ihr Ruf. Allerdings grenze 

der Zwang zum Sparen die Konjunktur 
teilweise aus. Die EZB zollt den realwirt-
schaftlichen Folgen der Schuldenkrise Tri-
but und die Leitzinsen der Industriestaaten 
bleiben tief. „Quintessenz, die Konjunktur 
steckt zwischen Stagnation und Rezession. 
Die Marktschwankungen dauern an. Für 

Anleger gilt deshalb besonders: die 
Mischung macht’s,“ betonte Sassen. 

Schon Kostolany bemerkte: der Bör-
senkurs verhält sich zur Wirtschaft, 
wie der Hund zum Spaziergänger. 
Von letzterem konnte dies Jagdhun-
dexperte und Hundetrainer Anton 

Fichtlmeier bestätigen. „Lassen Sie sich 
nicht von Ihrem Vierbeiner ziehen, halten 
Sie den Kontakt zum Hund.“ Hunde-Er-
ziehung braucht einen engen Rahmen. Das 
Tier muss wissen, wo die Grenzen sind, 
und das schafft man nicht mit Leckerlis.“
www.fichtlmeier.de
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Zur Umsetzung der Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofs und des einheitlichen 
Euro-Zahlungsverkehrsraums (SEPA) wird 
das deutsche Lastschriftverfahren weiter-
entwickelt. Deshalb werden mit Wirkung 
zum 9. Juli 2012 die „Sonderbedingungen 
für den Lastschriftverkehr“ und die „Re-
gelungen zur Einzugsermächtigungslast-
schrift“ geändert. Was heißt das konkret, 
fragten wir den Volksbank-Experten.

„Bislang gilt das Prinzip der nachträglichen 
Genehmigung der Lastschriftbelastungs-
buchung. Neu ist hier jetzt, dass die Ein-
zugsermächtigung an einen Vertragspart-
ner, also den Zahlungsempfänger, zugleich 
die Weisung an die Bank ist, die auf  Ihr 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen 
– die sogenannte Vorautorisierung. Sie ha-
ben ein achtwöchiges Erstattungsrecht ab 
Belastung Ihres Kontos. Wichtig: Die Vor- 
autorisierung gilt auch für bereits in der 

Vergangenheit erteilte Einzugsermächti-
gungen. Sie müssen daher Ihren Vertrags-
partnern als Zahlungsempfänger keine 
neuen Einzugsermächtigungen erteilen,“ 
so der Bankfachmann.
 
Widerruf  der Einzugsermächtigung
Die neu aufgenommene Regelung stellt 
klar, dass Sie Ihre Einzugsermächtigung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft ge-
genüber dem Zahlungsempfänger oder der 
Bank widerrufen können.

Wie bisher können Sie ohne Angabe von 
Gründen die Erstattung eines von Ihrem 
Konto abgebuchten Lastschriftbetrages 
verlangen. Neu: Infolge des Wechsels zur 
Vorautorisierung gilt hierfür die gesetzliche 
Frist von acht Wochen nach Belastungsbu-
chung (§ 675x BGB).

www.volksbank-oberberg.de

Einzugsermächtigung
Was hat sich geändert

Zukunftswerkstatt

2. Oberbergische 
Zukunftswerkstatt Dorf

Fortbildung: Dörfer 
zukunftsfähig und lebenswert 

zu gestalten. 

Vier bis fünf Dorfgemeinschaften sollen 
an diesem Seminar teilnehmen, pro 

Dorfgemeinschaft drei bis vier 
Teilnehmer. Die Veranstaltung findet 

unter der Leitung eines Fachmannes für 
Dorf- und Regionalentwicklung statt.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen
02261 882324

infra1@obk.de
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Welpdruck GmbH
Dorfstraße 30
51674 Wiehl

Telefon 022 62 /72 22-0
Telefax 022 62 /72 22-25

www.welpdruck.de
info@welpdruck.de

zielsicher beeindrucken

Anzeige_Aggertaler_Dart:Layout 1  20.07.2011  13:50 Uhr  Seite 1

Balou
Anschmiegsame Bernhardiner

Der bildschöne, ca. 2 jährige Bernhardi-
ner-Rüde Balou wartet im Tierheim Kop-
pelweide auf  ein neues Zuhause. In eini-
gen Lebenssituationen zeigt er sich noch 
unsicher. Wenn er jedoch seine Menschen 
kennt, ist er sehr anschmiegsam, will sei-
ne Familie dann aber auch beschützen. 
Hier muss man ihm Grenzen setzen, was 
aber ohne großen Aufwand möglich ist. 
Hierbei wird Sie das Team Koppelweide 
selbstverständlich gerne unterstützen. Er 

ist verträglich mit Hündinnen, spielt gerne 
ausgelassen mit diesen, wie auch mit seinen 
Menschen. 

Mehr Information zu diesem netten Vier-
beiner erfahren Sie unter 02262 970197.

Im Jahr 2011 wurden 689 Tiere aufgenom-
men und 593 an neue Besitzer vermittelt. 
84 Fundtiere konnten an ihre Besitzer zu-
rückgegeben werden. In diesem Zusam-
menhang weisen wir dringlich daraufhin, 
auch Katzen mit einem Micochip zu ver-
sehen und bei Tasso registrieren zu lassen. 
Von den 202 gefundenen Katzen konnten 
nur 14 wieder an ihre Besitzer zurückge-
geben werden. Während von 90 Fundhun-
den 70 wieder zu ihren Besitzern zurück 
fanden.

Informationen
Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 15–18 Uhr

mittwochs geschlossen
Sa. 12–15 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 
14–17 Uhr

Tierschutzverein Oberberg
Konto-Nr. 361006
BLZ 384 524 90
Sparkasse Wiehl

 
Der Tierschutzverein führt keine 

Haustürsammlungen durch.
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Glamour pur: Hollywood Total ist das Credo 
der Styling Day open, die dieses Mal in der 
Friseurakademie von Brigitte Wildangel 
in Lindlar zu Gast sind. Der Cercle des Arts 
et Technique de la Coiffure Deutschland (CAT) 
hat für die teilnehmenden Professionals 
wieder eine spektakuläre Aufgabe. Nach-
dem es 2011 in Stuttgart beim CAT-Cup 
um originelle Spielbank-Frisuren ging, ist 
das Thema 2012 nicht weniger glamourös: 
Hollywood – Elegance – Total  oder... wir 
stylen für die „goldene Kamera“ – lautet 
das Thema und lässt atemberaubende Kre-
ationen erwarten. 

Roter Teppich
„Brigitte Wildangel hat uns für diesen Tag 
nicht nur spontan ihre Akademie in Lindlar 
zur Verfügung gestellt, sondern engagiert, 
speziell für den CAT-Cup, einen Foto-
grafen – der es ermöglicht, dass Sie noch 
am gleichen Abend Ihre Wettbewerbsfrisur 
als prestigeträchtiges Poster mit nach Hau-
se nehmen können!,“ freut sich das CAT- 
Team.

Der Kostenbeitrag für 
den Tag beträgt 90 
Euro pro Person. Die 
Ausschreibung mit den 
Wettbewerbs-Bedin-
gungen können unter 
www.cat-friseure.com 
abgerufen werden. 
„Gäste und Zuschauer 
sind natürlich herzlich 
willkommen“, so Bri-
gitte Wildangel. Eine 
tolle Gelegenheit, cre-
ative Coiffure life zu 
sehen.

Gibt es etwas Schöneres, als wenn sich 
zwei Menschen dazu entschließen, den 
Rest ihres Lebens miteinander zu verbrin-
gen? Ja, gibt es: Wenn man dieses wunder-
bare Ereignis auch nach vielen Jahren noch 
einmal im Geiste durchleben kann!

Ein guter Grund mehr, die schönsten Mo-
mente einzufangen und festzuhalten: die 

großen Gesten und 
kleinen Katastro-
phen, die ausgelas-
senen und emotio-
nalen Augenblicke 
– und natürlich all die 
lieben Menschen, die 
Zeuge sein durften 
am wichtigsten Tag 
ihres neuen gemeinsamen Lebens! Lassen 
sie uns an ihrem schönsten Moment Teil-
haben und gewinnen sie einen herrlichen 
Preis.

Glamour total
Hollywood – Elegance

Traumhochzeit
Ja, wir wollen!

Programm

Unser Tages-Programm

10.30 Uhr Einlass & Begrüßung
11.45 Uhr Start des Wettbewerbs
12.45 Uhr Jury / Bewertung 
13.00 Uhr Foto Time und 
 Mittags-Buffet
14.30 Uhr Showtime mit Brigitte   
 Wildangel & Team
15.30 Uhr Sektempfang & Small Talk
16.00 Uhr Siegerehrung

www.cat-friseure.de

Wildangel

www.wildangel.de

Einsendeschluss
1. September

HochzeitJuni12-98x118.indd   1 14.06.2012   16:48:30
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Verdamp` lang her dass die legendäre kölsche 
Band BAP in Bielstein waren. Beim zwei-
ten Open-Air der Bielsteiner Brauerei in 
2012 performt die Gruppe um Frontmann 
Wolfgang Niedecken nach dessen schwerer 
Erkrankung im Rahmen ihrer Tour „Das 
volle Programm“.

Müsli Man, Kristallnaach und viele mehr, es ist 
für jede Altersklasse etwas dabei. Also auf-
gepasst: wenn auch Sie Liebhaber von köl-
scher Musik sind oder einfach nur mit ande-
ren Leuten einen netten Abend verbringen 

m ö c h -
t e n , 
kommen 
Sie am 
Samstag, 25. August, bei den 
Bielsteiner Wiehlauen vorbei 
und erleben ein paar unver-
gessliche Stunden!

Vor Ort

La Vie.38
Aktivdesignhaus Dücker

„Wenn zwei Bau-Profis mit Erfahrung aus 
Jahrzehnten Bauprojektarbeit und hunder-
ten von abgewickelten Bauprojekten die 

Köpfe zusammenstecken, kommt 
etwas Brauchbares heraus“, freut 
sich das Team von Aktivdesignhaus 

Dücker.

„La Vie.38“ ist der neue Wohn-
komplex mit 17 Eigentums-
wohnungen in grüner, doch 
zentraler Lage in Gummers-
bach. Fußläufig in die City, tolle Aus-
sicht in den Hexenbusch und herr-
liche Südhang-Sonnenlage, das ist 
Luxus in der Kreisstadt. Tiefgarage, 

Aufzug, Fußbodenheizung, hochwertigste 
Ausstattung auf  hohem planerischem und 
ausführungstechnischem Niveau. Grund 
genug eine dieser begehrten Wohnungen 
zu reservieren.

Verdamp` lang her
BAP zurück in Bielstein!

Tickets
www.koelnticket.de

0228 4220077

Informationen

02261 9130000 
www.aktivdesignhaus.de
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Europameisterschaft
Erhöhen Sie zum 3:0

Das Rentenalter entspannt genießen – 
nach vielen Jahren beruflicher und fami-
liärer Belastung haben Sie das wirklich 
verdient. Wer im Alter seinen gewohnten 
Lebensstandard halten will, kommt um die 
private Vorsorge nicht herum. Aber nicht 
irgendeine, sondern eine, die genau auf  
Sie zugeschnitten ist: Die Barmenia Privat-
Rente.

1. Gesetzliche Rente
2. Riester-/Rürup-Rente/Betriebsrente
3. Privat-Rente

Mein Prinzip ist: Kein Einheitstarif  für 
alle, sondern ein individuell für Sie entwor-
fenes Konzept!

Ihre Vorteile
Rente oder Kapital ... oder doch lieber 
beides? Ganz wie Sie wünschen!

Den Zeitpunkt selbst bestimmen? Möch-
ten Sie anders als ursprünglich geplant 
doch lieber früher in Rente gehen? Oder 
später? Kein Problem!

Absicherung für den Fall der Fälle 
Rente ist ein sehr wichtiger, aber nicht der 
einzige Baustein der Barmenia Privat-Ren-
te. Sie können auch Ihre Angehörigen absi-

chern oder sich 
gegen finanzi-
elle Einbußen 
im Falle einer 
Berufsunfähig-
keit schützen

Lassen Sie uns 
die EM erfolg-
reich mit Ihrem 
„Treffen“ krö-
nen.

Barmenia Versicherungen
Susanne Zurek

Gummersbacher Str. 18, Engelskirchen
0151 25325777

susanne.zurek@barmenia.de
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Der Klimawandel und steigende Ener-
giepreise haben die kollektive Verbrau-
chermentalität verändert. Aus „passiven 
Gebührenzahlern” sind sachkundige, um-
weltbewusste Kunden geworden.
 
Unabhängig & kompetent
„Mit dem :bergischen energiekompetenz-
zentrum haben die Kooperationspartner 
einen Anlaufpunkt für die Bevölkerung ge-
schaffen, an dem sich jeder sieben Tage die 
Woche über das Thema erneuerbare Ener-
gien, Umwelt- und Klimaschutz sowie En-
ergiesparen neutral und umfassend infor-
mieren und beraten lassen kann,“ so BAV 
Chefin Monika Lichtinghagen-Wirths.
 
Handwerker-Plattform
Energie sparen und optimal 
nutzen ist heute bei Neu-
bauten, beim Bauen im Be-
stand und der energetischen 
Gebäudesanierung von ent-
scheidender Bedeutung. „Eine 
Investition in die Zukunft, die 
sich mit Sicherheit auszahlt“, 
ist der stellvertretende Haupt-
geschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Marcus Otto 
überzeugt. Auf  einer virtuellen 
Handwerker-Plattform im Kompetenz-
zentrum hat der Besucher die Möglichkeit, 
qualifizierte Fachleute aller Innungen in 
der Nähe zu finden.

Handwerkersuche.de Ausstellung
„Derzeit zeigen rund 30 namhafte Her-
steller und Vertriebspartner ihre aktuellen 
innovativsten Produkte und Lösungsmög-
lichkeiten für Ihr Haus der Zukunft“, so 
Diana Achenbach, Bioenergiemanagerin. 
Die Palette deckt alle wichtigen Segmente 
von Bau und Renovierung ab. Wilfried 
Schneider vom Holzclustermanagement 
(www.bergisch-holz.de) steht Ihnen eben-
falls als kompetenter Ansprechpartner auf  
:metabolon zur Verfügung.
 
Stellen Sie auf  Zukunft um
„Unsere Motivation zum Handeln resul-
tiert aus unserem Wissen, daher ist es uns 
wichtig, durch vielfältige Information und 

neutrale und kompetente 
Beratung Ihr Bewusst-
sein zu stärken“, macht 
Lichtinghagen-Wirths 
deutlich. „Um Ener-
gieeffizienz und Kli-
maschutzziele bestim-
men und erreichen zu 
können, bedarf  es neuer 
Technologien und Inno-
vationen. Das :bergische 
energiekompetenzzen-
trum unterstützt Sie ak-

tiv bei der Entwicklung neuer Lösungen 
und Konzepte für Ihr Haus der Zukunft.“
„Die Stärke des :bergischen energiekom-
petenzzentrums ist der Zusammenschluss 

wichtiger Akteure aus den Kompetenz-
bereichen Energie, Energieeffizienz und 
Klimaschutz,“ so der Regionaldirektor der 
Kreissparkasse Köln, Benno Wendeler.
 
Förder- & Finanzierungswegweiser 
Gemeinsam mit den regionalen Energie-
versorgern sowie Sparkassen und Volks-
banken wurde ein interessantes Förderpaket 
für die Energieberatung zusammengestellt. 
Hierzu erhält jeder Besucher, der sich im 
BEKZ informiert hat, weitergehende In-
formationen und eine Bestätigung, die ihn 
zum Abruf  des Förderprogramms bei sei-
ner Sparkasse oder Bank bzw. seinem Ver-
sorger berechtigt, falls er Kunde eines der 
teilnehmenden Institutionen ist oder wird.

Sachkundig, umweltbewusst, sparsam 
Bergisches Energiekompetenzzentrum 

Öffnungszeiten
:metabolon Betreute Dauerausstellung

:bergisches energiekompetenzzentrum
 

Mo.–Fr. 10–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
sonn- und feiertags: 11–16 Uhr

 
Sa. 10–12 Uhr kostenlose Energieberatung

weitere Termine nach Absprache

Bistro: Mo.–So. 11–17 Uhr

15.09. Ausstellertage,
16.09. Holzbautag

Kostenloses Infotel.: 0800 8058050
www.metabolon.de
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Dr. Roland Adelmann 
zieht für die SPD in 
den Düsseldorfer Land-
tag ein. Mit 3,5 Prozent 
Vorsprung gewann er 
das Mandat von Bodo 
Löttgen, der seit 2005  
die CDU Oberberg im 
Landtag vertrat. Lött-
gen war ordentliches 
Mitglied im Ausschuss 
für Innovation, Wissen-

schaft, Forschung und 
Technologie und dem 
Ausschuss für Kommu-
nalpolitik und Verwal-
tungsstrukturreform.  
Adelmann sieht seine 
Schwerpunkte in Bildung 
und Soziales und möchte 
die Rahmenbedingungen 
der medizinischen Ver-
sorgung verbessern. Im 

Kreisnorden verteidigte Peter Biesenbach 
sein Mandat. Der CDU-Mann ist seit Juni 
2000 Landtagsabgeordneter und zur Zeit 
parlamentarischer Geschäftsführer der 
Fraktion.

Haus Nadler
In der Kalkschlade 3a
51645 Gummersbach- 
Niedersessmar
Tel.: 02261/61075
Fax: 02261/64973

Haus Nadler 
Villa Käthe
Am Kohlberg 6
51643 Gummersbach
Tel.: 02261/61076
Fax: 02261/302900

Altenpflegeheime (81 Plätze),
Betreutes Wohnen (inkl. hauswirtsch. Versorgung und Menüdienst) 

(16 seniorengerechte Wohnungen
Lang-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege

kompetente Beratung und ambulanter Menüservice
Qualitativ hochwertige Pflege und Betreuung

info@haus-nadler.de             www.hausnadler.de 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Alten- und Pflegeheim
Betreutes Wohnen

Wechsel
SPD erobert den Süden, Löttgen Generalsekretär

Informationen

www.peter-biesenbach.de
www.bodo-loettgen.de

www.roland-adelmann.de

My home is my castle – das nehmen die 
Bewohnerinnen und Bewohner im Haus 
Nadler wörtlich. Schon jetzt bauen sie flei-
ßig, um zum Sommerfest die Besucher in 
ihrem Schloss begrüßen zu können. „Un-
ser jährliches Fest steht dieses Mal unter 
dem Motto Irish Life und unsere Bewoh-
ner hatten die Idee, das Haus in eine Burg 
zu verwandeln,“ freut sich Leiterin Käthe 
Abels über die Kreativität der Hausbe-
wohner. Erwartet wird natürlich auch eine 
irisch-schottische Band. Die Fragile Matt 
sind neben echten Vollblutmusikern auch 
sehr erfahren in der Seniorenarbeit. So 
singt Bandgründer David Hutchinson mit 
seiner Band auch gerne mal das ein oder 
andere irische Lied auf  deutsch. Die ein-
gängigen Melodien werden umrahmt von 
witzigen Geschichten aus dem irischen 

und deutschen All-
tag. „Mein erstes 
Instrument hab ich 
von meiner Oma gekriegt“, so David, „ich 
war gerne bei ihr.“

„Natürlich ändern sich die Lebensbedin-
gungen im Alter, aber unsere Bewohner 
nehmen noch am Leben teil“, erklärt Mar-
kus Nadler-Abels. „Wir nehmen ihnen 
schwierige Pflichten ab, unterstützen Sie 
wo es Not tut und kümmern uns liebevoll, 
schließlich sollen sie das Leben genießen.“ 
Über viele Gäste zum Sommerfest freuen 
sich Käthe Abels und Sohn Markus sehr. 
„Feiern Sie mit uns, erleben Sie die Lebens-
freude der Bewohner“, lädt Käthe Abels 
ein.  Natürlich besteht auch die Gelegen-
heit, das Haus Nadler kennen zu lernen. 

Das in dritter Generation geführte Haus 
mit der Villa Käthe am Kohlberg- einem 
modernem, funktionalem Pflegeheim mit 
gemütlich historischem Wohnambiente  
und dem Pflegeheim sowie dem betreuten 
Wohnen in der Kalkschlade verfolgen ein 
Ziel: „Unsere Bewohner sollen sich wohl-
fühlen und das Leben genießen“, so Käthe 
Abels und Sohn Markus. „Mit einem Team 
von 70 Mitarbeitern arbeiten wir in ihrem 
neuen Zuhause.“

Zuhause im Glück
Irish Folk für die Oldies

Informationen
01.09. · 15 Uhr
Sommerfest
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Wechsel bei der AggerEnergie
Neuer Abteilungsleiter der PR

AusbildungsASS
Bewirb Dich Oberberg

Seit über 30 Jahren hat Renate Wigger un-
ter anderem die Unternehmenskommuni-
kation der AggerEnergie geleitet. Persön-
lich bekannt ist sie vielen Bürgerinnen und 
Bürgern der Region von Veranstaltungen 
im Hause der AggerEnergie oder vor Ort 
in den Gesellschafter-
kommunen.

Als Abteilungsleiterin 
und Handlungsbevoll-
mächtigte war sie für 
das Geschäftsführungs-
büro, die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, 
das Beschwerdema-
nagement und den Ser-
vicepool der Agger- 
Energie verantwortlich. 
Große Freude bereitete 
ihr immer die verant-
wortliche Gestaltung 
des Kundenmagazins „EnergiePlus“. 

Renate Wigger fühlte sich dem Unterneh-
men stets eng verbunden. Mit Beginn der 
Freizeitphase der Altersteilzeit verabschie-
det sie sich nun am 1. Juli aus dem aktiven 
Berufsleben. Die Arbeit im Hause des En-
ergieversorgers hat ihr immer viel Freude 
bereitet, besonders der Umgang mit Kun-
den, Freunden und Partnern der Agger- 
Energie. Daher möchte sie sich an dieser 
Stelle herzlich bei allen bedanken, mit denen 

sie in den vielen Jahren zusammenarbeitete 
und Kontakte pflegte. Ein solcher Kontakt 
besteht seit langem schon zu ihrem Nach-
folger als Abteilungsleiter PR, Peter Lenz. 
Der 43-jährige Journalist übernimmt außer 
dem Bereich Geschäftsführungsbüro die 

Tätigkeiten von 
Renate Wigger. 
Hinzu kommt der 
Teilbereich Marke-
ting, der bisher in 
der Abteilung Ver-
trieb angesiedelt 
war. Bereits wäh-
rend seines Studi-
ums der Sozialwis-
senschaften und 
Sport in Köln war 
Peter Lenz acht 
Jahre bei der Ober-
bergischen Volks-
zeitung (OVZ) 

tätig. 1998 übernahm er hier die Leitung 
des OVZ-Ressorts Sport, ehe er zwei Jah-
re später zur Oberberg-Online Informati-
onssysteme GmbH wechselte, um dort in 
den folgenden elf  Jahren als Chefredakteur 
und Redaktionsleiter die Internet-Zeitung 
Oberberg-Aktuell mit aufzubauen und zu 
etablieren.

Stammt Deutsch-
lands bester Ausbil-
der aus Oberberg? 
Diese Frage stellen 
die Wirtschaftsju-
nioren Oberberg 
e.V. – und rufen 
Unternehmen und 
Initiativen aus 
der Region auf, 
sich um den Titel 
„Ausbildungs-Ass 
2012“ zu bewer-
ben. Die Wirtschaftsjunioren Deutschland 
schreiben den erfolgreichen Wettbewerb in 
Kooperation mit den Junioren des Hand-
werks, der INTER Versicherungsgruppe 
und dem WirtschaftsKurier in diesem Jahr 
bereits zum sechzehnten Mal aus. Die Be-
wertungskriterien für den mit insgesamt 
15.000 Euro dotierten Preis sind unter an-
derem Anzahl und Qualität von zukunftssi-
cheren Ausbildungsplätzen, die Kreativität 
der Ausbildungsmethoden, der persönliche 
Einsatz sowie die Effizienz des Engage-
ments. Die Preise werden in den Katego-
rien „Industrie, Handel, Dienstleistungen“, 
„Handwerk“ und „Ausbildungsinitiativen“ 
vergeben. 

Informationen
www.aggerenergie.de

Informationen
stephanie.guentner@wjd.de

www.ausbildungsass.de
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Emotionale Bilder, erschreckende Ge-
schichten, eindringliche Musik – das ist der 
Stoff, aus dem zeitgemäße Unfallpräventi-
on gemacht ist. Das Oberbergische liegt in 
der Unfallstatistik der jungen Fahrer deut-
lich über dem Landesdurchschnitt. Sie sind 
im Schnitt an 21 Prozent der Verkehrsun-
fälle beteiligt. Jedes Jahr verunglücken gut 
300 Personen dieser Altersgruppe. „Crash 
Kurs NRW – Realität erfahren. Echt hart“ 
richtet sich an Jugendliche der 10. und 
11. Klasse und zeigt ihnen die Gefahren 
zu schnellen Fahrens auf. Polizisten, Feu-
erwehrleute, Notfallseelsorger, Notärzte, 
Verkehrsunfallopfer oder deren Angehö-
rige berichten von ihren Erfahrungen. Sie 
erzählen, was sie erlebt haben, wie sie sich 
gefühlt haben und welche Belastungen 
durch einen Unfall entstehen können. Die 
Akteure verdeutlichen aber auch scho-
nungslos ihre eigenen Grenzen. Es wird 
vermittelt, dass Verkehrsunfälle in den 
meisten Fällen passieren, weil die Fahrer 
Regeln missachten. Das heißt auch, dass 
man etwas dagegen tun kann. 

Den Schülern wird vor Augen geführt, 
dass sie Verantwortung tragen, wenn sie 
sich im Straßenverkehr bewegen. Dies gilt 
nicht nur für den Fahrer, sondern auch für 
diejenigen, die sich zu ihm ins Auto setzen. 

Alle tragen Verantwortung für sich selbst 
und andere.

Crash Kurs NRW macht den Zuschauern 
eindringlich klar, dass innerhalb weniger 
Sekunden alle Lebensträume zerplatzen 
können. Damit dies nicht geschieht, sol-
len die Jugendlichen aufgerüttelt werden 
und die Überzeugung verinnerlichen: Das 
Leben ist viel zu wertvoll, als das man es 
durch eine risikoreiche Fahrweise aufs 
Spiel setzen sollte. 

AusbildungsASS
Bewirb Dich Oberberg

Crash Kurs NRW 
Realität erFAHREN. Echt hart.

Informationen
So kommt Crash Kurs NRW 

auch an Ihre Schule

Informieren Sie sich über das 
Präventionsprojekt und finden Sie

Nachbereitungsmaterial unter

www.crashkurs-nrw.uni-koeln.de
 

Nehmen Sie Kontakt auf
crashkurs@polizei.nrw.de

VfL Gummersbach

Vorverkauf
Online: www.ticketmaster.de

Ticket-Hotline: 01805 9690000
oder bei der Geschäftsstelle

Tageskasse
Lanxess Arena

Ticketshop
Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Köln

Tel. 0221 8020

Öffnungszeiten
jeweils 2 Stunden vor Spielbeginn.

Eugen-Haas-Sporthalle
Tageskasse (Haupteingang)

Moltkestr. 51, 51643 Gummersbach

Öffnungszeiten
jeweils 1,5 Stunden vor Spielbeginn.

Am Kerberg 7, 
51643 Gummersbach

Tel. 02261 8083-0
Fax 02261 8083-15

Öffnungszeiten
Mo.–Fr., 10–17 Uhr, Sa., 10–14 Uhr

Weiter Ticketangebote
www.vfl-gummersbach.de
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Horst Schuberth · Zeithstr. 164 · 53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 0 22 47 / 96 87 57 · www.Die-Hundekuchen-Baeckerei.de

Die Hundekuchen-Bäckerei
„Die etwas andere Bäckerei“

Wir backen nach aller Regel der Bäckerkunst 
tierisch gute Leckerchen 

auch für „Allergiker“ ohne Getreide (glutenfrei)
vom Feinsten.

Salzlos und ohne Zusatz von Kristallzucker!!!
Ohne Konservierungs-, Farb-, Duft-, oder sonstige Lockstoffe, sowie 

ohne tierische Abfallprodukte.

In Keksform, als Stangen, als Trainings-Minis, 
oder etwas von unseren Spezialitäten

wie z.B. ein Geburtstagskuchen, Brezel, Lamm-Zöpfe oder Thunfi schbrötchen.
Hier ist für fast jeden Hund etwas dabei.

Neben diversen Fleischsorten tiefgekühlt, auch luftgetrocknete Snacks, 
wie z.B. Dörrfl eisch, Lammpansen, Rinderlungen-Stücke 

oder Ochsenziemerenden erhältlich.

„Was ich nach der Schule machen will, weiß 
ich eigentlich noch gar nicht“. Dem Nach-
wuchs die vielfältigen Möglichkeiten in der 
Wirtschaft vor Ort näher zu bringen, das 
war das Anliegen der bereits zweiten ,Schü-
ler im Chefsesselaktion‘ des Verbandes der 
Familienunternehmer (ASU) und der Jun-
gen Unternehmer (BJU). „Natürlich ist es 
nur ein kurzer Flirt, aber mit Sicherheit 
eine win-win-Situation für Unternehmen 
und Schüler“, ist sich Marlene Weiner, Re-
gionalchefin der ASU und Geschäftsführe-
rin der NORWE GmbH sicher.

Von der Betriebsbesichtigung bis zum 
Einstellungsgespräch, von der Lagerlogi-
stik bis zum Einkauf  erhielten die Junior 
Chefs Einblicke in die Unternehmen. „Das 

ist schon eine enorme 
Verantwortung“, re-
sümierte Salome We-
sterink vom Dietrich 
Bonhoeffer Gymna-
sium. In einer Feier-
stunde wurden die 
schriftlichen Erlebnis-
berichte prämiert und 
Salome und Johanna 
Deuss aus Lindlar 
dürfen im Juni zur Endausscheidung nach 
Berlin reisen. 

Manfred Bösinghaus, Vorsitzender der 
Sparkasse Homburgischen Gemeinden, 
nutzte seinen freien Tag, um ein Film über 
Juniorchefin Janine Lindner aus Nümb-

recht zu drehen, der 
auch im Netz zu se-
hen ist (QR-Code). 
Und die Sparkas-
se geht noch einen 
Schritt weiter: Einen 
Monat lang werden 
die Auszubildenden 
die Filiale in Ober-
wiehl übernehmen.

Motivation
Junior Chefs

Informationen

www.asu.de

Praktisch
Die IHK betreibt einen Formularser-

ver, der Existenzgründern einen online 
Service zur Erledigung der Gründungs-
formalitäten bietet. Nach Ihrer Regis-

trierung geben Sie Ihre Daten in ein so 
genanntes Meta-Formular ein. Daraus 

werden die benötigten Formulare für die 
einzelnen Behörden automatisch erstellt.  

www.ihk-koeln.de
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In diesen Tagen feiert die 
Geschäftsstelle Engelskir-
chen-Osberghausen der 
Volksbank Oberberg eG 
ihr 55-jähriges Jubiläum. 
Sie wurde 1957 als Filiale 
der Spar- und Darlehnskas-
se gegründet. Seit 22 Jah-
ren ist Thomas Rinke hier 
Geschäftsstellenleiter. Aus-
gebildet bei der Volksbank Bielefeld, über-
nahm er die Verantwortung in Osberghau-
sen 1990 von Jakob Heister. Gemeinsam 
mit seiner Mitarbeiterin Edith Kretsch-
mann, die bereits seit ihrer Ausbildung 
1972 bei der heutigen Volksbank Oberberg 
ist, berät er seine Kundinnen und Kunden 

in allen Finanzfragen.

In Ründeroth über-
nahm kürzlich Sebastian 
Seitz die Geschäftsstel-
lenleitung von Norbert 
Katzmarek. Viele Jah-
re betreute Katzmarek 
nicht nur kompetent die 
Ründerother Kunden, 

sondern war mit dem Damen-Team der 
Filiale auch bei zahlreichen Dorfaktionen 
aktiv. Seine Backkünste, die stets für den 
guten Zweck feil geboten wurden,  wür-
digte so mancher Kirmesbesucher bei Mai- 
und Martinsfesten. Norbert Katzmarek 
wechselt nun in die interne Organisation 

nach Dieringhausen. Seitz 
freut sich auf  eine gute 
Zusammenarbeit mit dem 
bewährten Ründerother 
Team.

Der Heimatverein Bielstein und die Dorf-
gemeinschaft Helmerhausen konzentrie-
ren sich derzeit auf  die Vorbereitungen für 
das 4. Wein- und Musikfest rund um die 
Bielsteiner Burg am 23. und 24. Juni 2012.
 
Winzer sowie heimische Weinhändler prä-
sentieren ein umfangreiches Wein- und 
Spirituosenangebot. Am Samstag ab 16 
Uhr spielt die „Swing Company“, bevor 
ab 20 Uhr die „Driem Beus“ mit ihrem 
reichhaltigen Repertoire die Besucher be-
geistern werden. Den Auftakt am Sonntag 
ab 12 Uhr wird die Gruppe „Jazz light“ 
machen. Ab 15 Uhr erwartet die Wein- und 
Musikliebhaber Jazz vom Feinsten mit dem 
Waldbröler „Trio Vamosa“.

Pflege mit Herz.

AWO Kreisverband Rhein-Oberberg e.V.

Otto-Jeschkeit-Altenzentrum, Engelskirchen
Hüttenstr. 27 · 51766 Engelskirchen · Tel. 02263 9623-0

AWO Seniorenzentrum Wiehl
Marienberghausener Str. 7–9 · Wiehl · Tel. 02262 7271-0

www.awo-rhein-oberberg.de

AWO Gesellschaft für Altenhilfeeinrichtungen mbH

AWO Seniorenzentrum Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 9.51645 Gummersbach · Tel. 02261 740-1

AWO Tagespflegehaus Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 7 · 51645 Gummersbach · Tel. 02261 740-380

www.awo-sz-dieringhausen.de

Helfen mit Herz.
AWO Kreisverband
Rhein-Oberberg e. V.

Orte zum Wohlfühlen!

Genuss pur

23.–24.06.
4. Wein- & Musikfest

rund um die Bielsteiner Burg

Vino e musica
Buntes Fest rund um die Burg

Moderator Peter Feller 
präsentiert am 16. No-
vember 2012 wieder die 
beliebten und erfolg-
reichen Fernsehstars 
live in der Mehrzweck-
halle am Schulzentrum 
in Nümbrecht. Auf  der 
Bühne zu erleben sind: 
Sonja Christin – das musi-
kalische Feuerwerk aus dem 
hohen Norden, Eberhard 
Hertel – Deutschlands be-
kanntester Volksmusikpa-
pa, Anton aus Tirol – Das 
Original, die Schwarzwald-
familie Seitz – Musik für 
Herz und Seele, Walter 
Scholz – die Trompetenle-

gende und die Wildecker 
Herzbuben – seit 20 Jahre 
Herzilein. Genießen auch 
Sie einen Abend voll wun-
derbarer Melodien. Die 
nummerierten Sitzplätze 
am Tisch kosten in drei 

Kategorien zwischen 25 und 40 Euro im 
Vorverkauf  (keine VVG) und zwischen 30 
und 45 Euro an der Abendkasse.

Lieder, die zu Herzen geh’n 
GALA DER VOLKSMUSIK  

Informationen
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten

Touristinfo Nümbrecht
 02293 302302

Wiehl-Ticket (Rathaus Wiehl)
Tourismusbüro Much 02245 610888

Katzmarek übergibt Seitz
55 Jahre Osberghausen
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Schmuck ist mehr als Zierde seiner Träge-
rin, mehr als Handwerk in Vollendung – 
Schmuck ist Ausdruck von Persönlichkeit 
und ein treuer Begleiter, oft ein Leben oder 
sogar mehrere Generationen lang.

Ob im Alltag oder zu festlichen Gelegen-
heiten, ob im Familienkreis oder beim 
großen Soloauftritt, er bringt magische 
Momente und noch mehr Glanz ins 
Leben.

Bei Ehinger-Schwarz 
arbeitet man seit 1876 
nach diesem Credo. Das 
ausgezeichnete Familien-
unternehmen, dass sowohl 
im Deutsche Standarts,  Aus bester 
Familie, als auch in der Kategorie 
Handgemacht gelistet ist, besticht 
immer wieder neu mit einer ge-
lungenen Kombination.

„Die neue Summerfeeling Collection hat 
uns mit ihrer Vielfältigkeit und Frische 
begeistert,“ so das Team Potthof. Strand, 
Sonne, mediterranes Flair und pure Ent-
spannung kommt bei den farbenfrohen 
Motiven auf. „Die jugendlichen Acces-
soires passen auch wunderbar zum casual 

Strandlook“, freut 
sich Anette Potthof.
Die handwerk-

lichen Mei-
sterstücke der Charlotte-Coll-
ection lassen sich durch ihr 
bequemes Stecksystem 
schnell von klassisch 
chic, edel bis zu flippig 

stylisch verwandeln. 

Ein Grundelement – 1000 Styles
„So kann ein eigener Stil langsam 
wachsen und immer wieder vari-
iert werden,“ so Potthof. Genießen 
Sie gemeinsam mit Freunden den 
Sommer. Zeigen Sie auch bei der 

Cocktail-Party im Freien Ihr Gespür 
für Stil mit glitzernden Highlights 
von Charlotte.

Summer Collection
chic, stilvoll, stylisch

Informationen

Potthof 
Augenoptik · Uhren · Schmuck

Märkische Str. 21
51766 Engelskirchen

02263 901444
www.potthof-engelskirchen.de

29.06. · 18–22 Uhr

Late-Night-Shopping

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

29. Ju
ni 2012 bis 2

2 Uhr 

10 %
 auf A

lles*!

Märkische Strasse 21 · 51766 Engelskirchen  
Tel 02263 901444 · www.potthof-engelskirchen.de 

 
* ab 18.00 Uhr 10% auf alle Artikel außer bereits reduzierte Artikel, Sonderpreise oder Sonderanfertigungen 
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Egal ob Bambini, Schüler oder Erwachse-
ner, am Sonntag, 30. September ab 10.30 
Uhr, findet der von der AggerEnergie und 
der Sparkasse großzügig unterstützte Lauf  
erstmals als Teil der Aggertal Lauf-Cup Se-
rie statt.

Angeboten werden die Strecken 600 m,  
2 km, 4 km, 4 km (Liegebikes) und 10 km. 
Für die Sieger gibt es tolle Siegerprämien, 
wie z.B. Geldpreise oder Pokale. Jeder, der 
teilnehmen möchte, kann sich bis zum 
26.09. unter teamsoft-sportzeit.de voran-
melden oder direkt vor Ort per Anmelde-
formular ein Teil dieses Events werden.

Sowohl klassische Blumensträuße, künst-
lerische Hochzeits- und Trauerfloristik als 
auch Zimmer-, Balkon- und Beetpflan-
zen: auf  500 qm Verkaufsfläche bleibt in 
der BlumenBindeWerkstatt in Lindlar kein 
Kundenwunsch unerfüllt.

Überall blühen die verschiedensten 
Blumen, Stauden und Gehölze; ein 
Besuch lohnt sich auf  jeden Fall, 
Freunde der Floristik kommen hier 
voll auf  ihre Kosten.

Accessoires
Des weiteren ist für das passende 
Ambiente rund um die Pflanzen 
gesorgt: Wunderschöne Keramik 
für Haus und Garten, pfiffige Ge-
schenkartikel und noch viel mehr! Wolle 
von Lana Grossa und geschmackvoller 
Modeschmuck runden das Sortiment ab. 
Mehrmals im Jahr finden der Jahreszeit 

entsprechende Ausstellungen statt.
Bereichert werden die Ausstellungen durch 
regionale Kreative und auswärtige Künst-
ler, die das Angebot komplettieren.

Florale Werkstatt
Lebendige Kunstwerke aus Meisterhand

Bahn frei
AggerEnergie- & Sparkassenlauf

Informationen
weitere Informationen und Bilder unter
www.blumenbindewerkstatt-jansen.de
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Vor Ort

Aggertaler

Der „Feiertag“ am 29. Juni steht unter 
dem Motto Polen lädt ein – EM im ATG. 
Die Schülerinnen und Schüler des Agger-
talgymnasiums wollen einen Schulgarten 
einrichten. In Zeiten knapper Kassen hat 
sich das ATG dazu einen Aktionsplan ein-
fallen lassen. 

Viele Klassen zeigen Beiträge und Akti-
onen zu diesem Thema. Besucher haben 
die Möglichkeit, an einer Tombola teilzu-
nehmen, die ebenfalls zugunsten des Gar-
tens ausgerichtet wird. Die Lose, gespon-
sert von der Kreissparkasse Köln, können 
in vielen Engelskirchener Geschäften, 
Banken und an der Schule vorab erworben 
werden. Es warten attraktive Preise, unter 
anderem Engelskirchener Gutscheine, die 
von den Unternehmern von Engelskirchen 
gespendet wurden. 

Ein ganzer Ort gibt 10 %
„Wir freuen uns, dass wir diese tolle Akti-
on des ATG unterstützen können“, so Ste-
fan Tsolakidis vom Unternehmerverband. 
„Den 29. Juni sollte man sich also vormer-
ken. Zusätzlich werden die Geschäftsleute 
in Engelskirchen ihr 3. Latenight Shop-
ping veranstalten. Hier lockt mediterranes 
Flair & fröhliche Gastlichkeit vor jedem 
Geschäft,“ verspricht Tsolakidis. „Wind-

lichter, kleine Knabbereien und so manche 
Überraschung wird für viel Spaß und Ab-
wechslung bis 22 Uhr sorgen.“ 

Engelskirchener Sparnacht
„Wir haben diesmal die LateNight unter 
ein Motto gestellt: 
Die Engelskirchener 
Sparnacht. Die Idee 
war ein mediteranes 
Shoppingerlebnis in 
den Abendstunden,“ 
so Stefan Tsolakidis. 
Alle beteiligten Ge-
schäfte, die gut durch 
Plakate in den Schau-
fenstern und an den  
Türen zu erkennen 
sind, geben ab 18 Uhr 
einen Nachlass von  
10 % auf  alle Ein-
käufe.

„Ein ganzer Ort sorgt 
sozusagen für ein zu-
sätzliches Urlaubs-
schnäppchen“, freuen 
sich die Unternehmer 
für Engelskirchen und 
hoffen auf  zahlreiche 
Besucher.

LATENIGHT Shopping in Engelskirchen
Aktionstag am ATG 

Dipl.-Fw. & Steuerberater

Alexander Boeckers

Auf der Brück 54
51645 Gummersbach
Tel.: 02261/913449-0
Fax: 02261/913449-9

Dipl.-Bw. & Steuerberater

Rolf Köster

Pernzestr. 8
51647 Gummersbach
Tel.: 02354/7094-0
Fax: 02354/7094-29

Gelpestraße 1 · 51766 Engelskirchen
Tel.: 02263 3704 · Fax: 02263 9294250

www.hotel-engelskirchen.de · info@hotel-engelskirchen.de

Informationen

Public-Viewing
alle EM-Spiele im Hotel Engelskirchen



Taten statt Worte (9)

Als Mitarbeiter der AggerEnergie engagieren wir uns jeden Tag berufl ich für unsere Region 
und die Menschen, die darin leben. Und weil dieses Engagement so viel Freude bereitet, sind 
wir in unserer Freizeit als ehrenamtliche Mitarbeiter bei Vereinen und gemeinnützigen Organi-
sationen aktiv – damit unsere Region so lebenswert bleibt, wie sie ist. Mehr erfahren Sie bei 
Ihrem Gemeinschaftsstadtwerk der Kommunen: www.aggerenergie.de
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29 x im Oberbergischen Land

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Sie wollen kaufen?
Wir bieten Ihnen: 
� Sorgfältige Vorauswahl der in Frage 

kommenden Objekte 
� Marktgerechte, geprüfte Angebote 
� Beratung in Finanzierungsfragen

Sie wollen verkaufen?
Wir bieten Ihnen:
� Besichtigung Ihres Objektes und 

marktgerechte Bewertung 
� Suche nach einem solventen Käufer 
� Abwicklung der Formalitäten

Immobilienberatung 
der Volksbank Oberberg eG

Ihre Ansprechpartner:

Michael Weller – Wiehl
Telefon 0 22 62 / 984-210

Friedhelm Schneider – Gummersbach
Telefon 0 22 61/70 02-444

Andreas Schaffrath – Radevormwald
Telefon 0 2195 / 608-14


